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Siehe auch unter der Rubrik Schulnachrichten

Augenblicke 
21.03.26  | Schloss-Scheune 
Liederkranz Essingen Chor „Atemlos“ & 
Kinderchor, Chor des Liederkranz Hülen
& Chor ConBrio | Eintritt 10 € / 7 €
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.30 Uhr

VVK ab 28.2.2026 
bei Getränke Meyer, Blumenstüble Doris 
und über karten.liederkranz@gmx.de

Chorkonzert

Mats & 
Milad 

oder Nachrichten 
vom Arsch der Welt

Kulturinitiative
Schloss-Scheune Essingen
präsentiert

Mats & 

Theater der Stadt Aalen
Mittwoch, 11. März 2026

Mats zieht mit ihrer Mutter 
von der Großstadt Berlin 
in eine Kleinstadt im länd-
lichen Raum, um Omi im 
Alltag zu unterstützen.

Doch das neue Leben bringt einiges durcheinander. Neue Schule, 
neue Mitschülerinnen, eine Mädchenclique macht ihr den Alltag 
schwer. Doch dann lernt sie Milad kennen und alles wird anders. 
Gemeinsam ziehen sie um die Häuser und eine innige Freundschaft 
entsteht. Aber die unbeschwerte Zeit währt nicht lange, denn das 
Komitee „Besorgte Bürger“ protestiert gegen die Nutzung des Sport-
heims als Flüchtlingsunterkunft, und durch die Herkunft seiner Eltern 
gerät auch Milad ins Zentrum des Konfl ikts. Und dann fl irtet ihn auch 
noch die beliebte Alex an und Mats ist voller Zweifel.
Ein Theaterstück über Mut, Freundschaft, Ausgrenzung und das Er-
wachsenwerden, aber eben auch darüber, dass wir jeden Tag aufs 
Neue entscheiden können, wie das Morgen aussehen soll. Die 
Bühnenfassung nach dem Roman von Eva Rottmann stammt von 
Tina Brüggemann und Alexandra Stölzl.
Die Theatervorstellung ist ein Angebot der Kulturinitiative ausschließ-
lich für Schülerinnen und Schüler der Parkschule Essingen. 
Wir danken für die großzügige Unterstützung durch die Bürgerstif-
tung Essingen!

Sie sind herzlich eingeladen zum 

ökumenischen Gottesdienst 
am Freitag, 6. März 2026, um 19.00 Uhr 

im katholischen Gemeindehaus. 

Im Anschluss haben Sie noch die Möglichkeit, Nigeria 
kulinarisch kennenzulernen. 

Lassen Sie sich überraschen ...

Herzliche Einladung 
auch an die Kinder ...

Der Kinder-
Weltgebetstag 

fi ndet am 8. März 2026  
um 10.30 Uhr im 

katholischen 
Gemeindehaus statt. 

Auch hier wird Nigeria, 
die wunderbare Natur 
und die Bewohner 
vorgestellt.

Wir freuen uns auf Sie 
und euch!
Die Vorbereitungsteams
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DDiiee  NNaattuurrsscchhuuttzzwwiicchhtteell  

AAkkttiioonneenn  

  WWiirr  rreennoovviieerreenn  eeiinn  
BBiieenneennhhootteell  

--  eeiinn  GGeemmeeiinnsscchhaaffttsspprroojjeekktt  ffüürr  
JJuunngg  uunndd  AAlltt!!  

Für wen?  für Kinder ab 7 Jahren, die gerne draußen 
sind und sich für Tiere, Pfl anzen und unsere 
Umwelt interessieren geleitet von Verena 
Gemperlein, Conny und David Gräter, Vera 
Lipp und Petra Lipp, Sabrina Miske und 
Simon Schnotz von der Naturschutzgruppe 
Essingen

Wann?  Samstag, 14.03.2026 von 10 bis 12 Uhr
 Weitere Informati onen (zum Treff punkt 

und was mitgebracht werden sollte) gibt es 
wie immer kurz vorher per E-Mail an dieje-
nigen, die sich angemeldet haben!

Anmeldung:  bis ca. eine Woche vorher per E-Mail mit 
Name, Alter und Telefonnummer an 

 Naturschutzwichtel@gmail.com
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Die Nina-Simone-StoryDie Nina-Simone-Story

Kulturinitiative
Schloss-Scheune Essingen
präsentiertpräsentiert

Fola Dada und Band
Samstag, 14. März 2026, 20.00 Uhr

Feeling good? Nina Simone – ihre Musik, ihr Leben, ihre Zeit. 
Sie träumte davon, einmal die erste schwarze klassische Pia-
nistin Amerikas zu sein. Ihre Musik machte sie zur Stimme der 
amerikanischen Bürgerrechtsbewegung, zur legendären Diva 
des Jazz. Sie begann in kleinen Clubs zu spielen, um ihren Le-
bensunterhalt zu verdienen. Von dort aus eroberte sie die Welt.
Doch an dieser und sich selbst verzweifelte sie auch. Fola Dada, 
Kontrabassist Florian Dohrmann, die Band aus Ulf Kleiner, Felix 
Schrack und Christoph Neuhaus, Erzählerin und Moderatorin 
Katharina Eickhoff (SWR2) werfen ein Schlaglicht auf die Geschich-
te von Nina Simone. Songs, Bilder, Filmausschnitte und Texte 
machen das Leben dieser außergewöhnlichen Künstlerin lebendig.
„Ich, in meiner Freiheit und meinem Glücklichsein, also in einer 
absolut luxuriösen Ausgangsposition, verstand, wie stark Kunst 
sein kann, wenn man für etwas brennt, lebt, kämpft. Ich spürte 
mein Frausein und mein Schwarzsein und ich wusste, wie an-
ders ich als Fola Dada tatsächlich war. Dieser Abend ist eine 
Verbeugung an Nina.“ (Fola Dada)
Eintritt: Vorverkauf 22,00 EUR, Abendkasse 24,00 EUR
Ermäßigte Karten erhältlich
Vorverkauf in Essingen:
• Getränke-Markt Karl Meyer, Bahnhofstraße 77, Tel. 07365/5240
• Blumenstüble Doris, Heerweg 6, Tel. 07365/1488
• Vielfalt Café – Weinhaus, Schulstraße 18, Tel. 07365/4172433

Rätseln an der frischen Luft, gemeinsam Zeit verbringen und dabei ganz neben-
bei etwas Gutes bewirken: Die Remsis Escape-Abenteuer stehen seit Jahren 
für genau diese besondere Verbindung. Unter dem Motto „Hey, wer rätselt 
mit?“ begeistern der Remstal Tourismus e.V., die WTM Waiblingen GmbH sowie 
die Stadtverwaltungen Winnenden und Schorndorf gemeinsam Familien, 
Kindergruppen und Rätselbegeisterte und unterstützen zugleich regionale Ein-
richtungen. Die abwechslungsreichen Abenteuer sind in Weinstadt, Urbach, 
Fellbach, Waiblingen, Winnenden und Schorndorf spielbar und bieten an jedem 
Ort eine eigene Geschichte.
Im Jahr 2025 wurden die beliebten Outdoor-Abenteuer über 200 Mal gebucht. 
Mit jeder Buchung eines Rätsel-Rucksacks fl ießen 2,50 Euro in einen Spenden-
topf für wohltätige Zwecke. So kam im vergangenen Jahr eine Spendensumme 
von insgesamt 530,- Euro zusammen, die nun an gemeinnützige Organisationen 
im Remstal weitergegeben wird.  

– Fortsetzung nächste Seite –

Rätseln an der frischen Luft, gemeinsam Zeit verbringen und dabei ganz neben-
bei etwas Gutes bewirken: Die Remsis Escape-Abenteuer stehen seit Jahren 
für genau diese besondere Verbindung. Unter dem Motto „Hey, wer rätselt 
mit?“ begeistern der Remstal Tourismus e.V., die WTM Waiblingen GmbH sowie 
die Stadtverwaltungen Winnenden und Schorndorf gemeinsam Familien, 
Kindergruppen und Rätselbegeisterte und unterstützen zugleich regionale Ein-
richtungen. Die abwechslungsreichen Abenteuer sind in Weinstadt, Urbach, 
Fellbach, Waiblingen, Winnenden und Schorndorf spielbar und bieten an jedem 
Ort eine eigene Geschichte.
Im Jahr 2025 wurden die beliebten Outdoor-Abenteuer über 200 Mal gebucht. 
Mit jeder Buchung eines Rätsel-Rucksacks fl ießen 2,50 Euro in einen Spenden-
topf für wohltätige Zwecke. So kam im vergangenen Jahr eine Spendensumme 
von insgesamt 530,- Euro zusammen, die nun an gemeinnützige Organisationen 
im Remstal weitergegeben wird.  

Remstal Tourismus e.V. 

Remsis Escape-Abenteuer verbinden Outdoor-Rätselspaß 
mit sozialem Engagement

Remsis Escape-Abenteuer verbinden Outdoor-Rätselspaß 

Remstal Tourismus e.V. 

Gemeinsam rätseln und Gutes tun
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern:
	- Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbedroh-

liche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: Tel. 112
	- Krankentransporte: Tel. 07361/19222
	- Feuerwehr: Tel. 112

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter
www.116117.de 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
beim Ostalb-Klinikum Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18.00 - 21.00 Uhr
Mi. 16.00 - 21.00 Uhr; Fr. 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr

Weitere Information:
In der Notfallpraxis wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst an-
geboten.

Kinderärztlicher Dienst
Sa., 9.00 - 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 
01801/116 116 (0,039 Euro/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

– Fortsetzung von Seite 2 –

Der Betrag wird entsprechend der Buchungszahlen auf die fol-
genden Einrichtungen aufgeteilt:
• 	 Wir für Kinder e. V., Weinstadt
• 	 Stiftung Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach
• 	 Bürgerstiftung Fellbach
• 	 FSV Waiblingen
• 	 Bürgerstiftung Winnenden
• 	 Kinderschutzbund Schorndorf/Waiblingen e. V. 

Hintergrund Remsis Escape-Abenteuer
Die Remsis Escape-Abenteuer verbinden Elemente aus Escape-
Games, Schnitzeljagd und Geocaching zu einem analogen Er-
lebnis für draußen. Entwickelt wurden sie von der Pädagogin 
Heike Scharmann und richten sich vor allem an Familien, Kinder-

gruppen im Alter von 6 bis 12 Jahren sowie an alle, die gerne 
gemeinsam knobeln und entdecken.

Zum gebuchten Termin wird ein Rucksack mit Schlössern, Rät-
selmaterialien und weiteren Hilfsmitteln abgeholt. Von Station 
zu Station führt die Geschichte durch die jeweilige Stadt oder  
Gemeinde, bis am Ende der Schatz wartet.

Die Buchung erfolgt online unter www.remstal.de/escape-aben-
teuer und die Teilnahmegebühr beträgt 39,- Euro pro Rucksack. 
Enthalten ist zudem ein 5-Euro-Remstalgutschein, der bei zahl-
reichen Partnerbetrieben eingelöst werden kann. Ein Teil jeder 
Buchung unterstützt automatisch einen guten Zweck – ganz 
nach dem Motto: Gemeinsam rätseln und Gutes tun.

Remstal Tourismus
Bahnhofstraße 21 • 71384 Weinstadt
Tel. 07151 - 272 02 0 • info@remstal.de • www.remstal.de  

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.

Sa., 28.2.	 –	TSV Essingen Fußball 1. Mannschaft
		  Heimspiel, Gegner Türkspor. Neckarsulm, Carento 

Arena, 14.30 Uhr
	 –	Tag der offenen Tür
		  Eröffnung Neubau Musikschule und Aula 

Parkschule
	 –	Freiwillige Feuerwehr Lauterburg
		  Schlachtfest
	 –	TSV Essingen Kegeln
		  Kegelturnier Herren 1 + Herren 2, TSV Kegel-

bahn, 12.00 + 16.00 Uhr
	 –	FC-Bayern-Fan-Club
		  Essingen hüpft! Schönbrunnenhalle

->!!!! Siehe auch Veranstaltungen des Monats März

Veranstaltungen der Woche

Am Samstag, den 14. März 2026, von 10.00 - 12.00 Uhr 
findet wieder der Frühjahr-Sommer-Basar vom DRK-Kin-
derbedarfsbörsen-Team in der Remshalle in Essingen statt.

Wir brauchen noch dringend  
deine Hilfe am Basar

Hast du Lust, uns am 13./14. am Basar zu helfen? Dann 
melde dich bei der unten genannten Nummer bzw. E-Mail. 
Deine Vorteile: Du darfst vorab zum Personalverkauf. Also 
melde dich schnell zum Helfen an, weil ohne Helfer/innen 
funktioniert kein Basar.

Nähere Infos unter:
basar-essingen@gmx.de oder Tel.0162/8911796.
Kinderbedarfsbörsen-Team Essingen

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 
 

 
 

 

 

DRK-OV Essingen

DRK-Frühjahr-Sommer-
Kinderkleiderbasar
Remshalle in Essingen

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum

� Fortsetzung Ärztlicher Notfalldienst auf Seite 5
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Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.

So., 1.3.	 –	FC-Bayern-Fan-Club
		  Essingen hüpft! Schönbrunnenhalle
	 –	Freiwillige Feuerwehr Lauterburg
		  Schlachtfest
	 - Schwäbischer Albverein Essingen
		  Fahrt zur Armeisenstadt Dellenhäule – für Fami-

lien, Penny-Parkplatz, 10.00 Uhr
	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Firmung, Kirche Herz-Jesu Essingen, 10.30 Uhr
	 –	TSV Essingen Kegeln
		  Kegelturnier Frauen 1 + Frauen 2, TSV Kegelbahn, 

12.00 + 16.00 Uhr
Mi., 4.3.	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Ausflug der Erstkommunionkinder der SE Rems-

Welland zur Hostienbäckerei in Ellwangen, Ab-
fahrt ca. 13.25 Uhr

Fr., 6.3.	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
		  und Kath. Kirchengemeinde Essingen
		  Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
		  im katholischen Gemeindehaus in Essingen, 

19.00 Uhr
	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr
	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Jugendtreff im kath. Gemeindehaus, 18.00 Uhr
Sa., 7.3.	 –	Repair Café – reparieren statt wegwerfen
		  Werkraum der Parkschule, 14.00 – 17.00 Uhr
So., 8.3.	 –	Landtagswahl
	 –	TSV Essingen Basketball
		  Heimspiel Herren 1. Mannschaft, Schönbrunnen-

halle, 15.00 Uhr

Di., 10.3.	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  KGR-Sitzung, 19.30 Uhr

Mi., 11.3.	 –	Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e. V.
		  Theater der Stadt Aalen, Mats & Milad, für Schüler 

der Parkschule, Schloss-Scheune, 10.00 Uhr
	 –	Förderverein-Dorfhaus-Lauterburg
		  Mittagstisch

Fr., 13.3.	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr

Sa., 14.3.	 –	Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e. V.
		  Fola Dada und Band, Die Nina-Simone-Story, 

Schloss-Scheune, 20.00 Uhr
	 –	TSV Essingen Fußball 1. Mannschaft
		  Heimspiel, Gegner 1. CfR Pforzheim, Carento Are-

na, 14.30 Uhr
	 –	DRK Essingen
		  Kinderbedarfsbörse, Remshalle
	 –	TSV Essingen Kegeln
		  Kegelturnier Herren 1 + Herren 2, TSV Kegelbahn, 

12.00 + 16.00 Uhr
	 –	Flurputzete Lauterburg

So., 15.3.	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Familiengottesdienst mit den Erstkommunion-

kindern, Kirche Herz-Jesu Essingen, 9.00 Uhr
	 –	TSV Essingen Kegeln
		  Kegelturnier Frauen 1 + Frauen 2, TSV Kegelbahn, 

12.00 + 16.00 Uhr
	 –	TSV Essingen Basketball
		  Heimspiel Herren 1. Mannschaft, Schönbrunnen-

halle, 15.00 Uhr

Mi., 18.3.	 –	Gemeinde Essingen
		  Sitzung Verwaltungsausschuss, Rathaus, 
		  großer Sitzungssaal, 18.30 Uhr

Do., 19.3.	 –	Gemeinde Essingen
		  Sitzung Technischer Ausschuss, Rathaus, 
		  großer Sitzungssaal, 18.30 Uhr

Fr., 20.3.	 –	Kleintierzuchtverein Z281
		  Generalversammlung, Vereinsheim 
		  Kleintierzüchter
	 –	Landfrauen Essingen/Lauterburg
		  Tanz mit – bleib fit/ Tänze im Kreis, 
		  ev. Gemeindehaus
	 –	TSV Lauterburg
		  Generalversammlung
	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr
	 –	Schwäbischer Albverein Essingen
		  Mitgliederversammlung, Gasthof Rose Essingen, 

18.00 Uhr

Sa., 21.3.	 –	Liederkranz Essingen
		  Chor-Konzert, Schloss-Scheune
	 –	AWO Ortsverein Essingen e. V.
		  Mitgliederversammlung ohne Wahlen und Ehrun-

gen
	 –	Kreisputzete
		  Rathaus Essingen

So., 22.3.	 –	Musikverein Essingen
		  Jugendvorspiel, 15.00 Uhr
	 –	Schwäbischer Albverein Essingen
		  Wanderung auf dem Premiumwanderweg Do-

nAUwald, Penny-Parkplatz, 8.45 Uhr

Mi., 25.3.	 –	Musikschule Essingen
		  Frühjahrsvorspiel, Aula Parkschule, 18.00 Uhr
	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Palmenbasteln im kath. Gemeindehaus, 

16.30 Uhr

Do., 26.3.	 –	Gemeinde Essingen
		  Sitzung Gemeinderat, Rathaus, großer Sitzungs-

saal, 18.30 Uhr

Fr., 27.3.	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr

Sa., 28.3.	 –	Schützenverein Essingen
		  Jahreshauptversammlung, 18.00 Uhr
	 –	Ersatztermin Kreisputzete
	 –	Leicht Athletik Club Essingen e. V.
		  Panoramaläufe 2026, Schönbrunnenhalle, Stadion

So., 29.3.	 –	TSV Essingen Fußball 1. Mannschaft
		  Heimspiel, Gegner SV Oberachern, Carento Are-

na, 14.00 Uhr
	 –	Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Familiengottesdienst mit Erstkommunionkindern 

zu Palmsonntag mit Palmweihe und Fastenessen 
im kath. Gemeindehaus, 9.00 Uhr

Di., 31.3.	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
		  Passions- und Osterandacht für Kinder

Veranstaltungen des Monats Februar
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Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800/ 
0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/
Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de 
finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am 
darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 28.02.2026
Marien-Apotheke Unterkochen
Rathausplatz 8, 73432 Aalen, Tel.: 07361/8 82 13
Sonntag, 01.03.2026
Rosenstein-Apotheke Heubach
Hauptstr. 57, 73540 Heubach, Tel.: 07173/9 25 81 60
Montag, 02.03.2026
Apotheke am Markt Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen, Tel.: 07361/5 28 05 81
Dienstag, 03.03.2026
Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen, Tel.: 07365/51 15
Mittwoch, 04.03.2026
Kochertal-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen, Tel.: 07364/76 66
Donnerstag, 05.03.2026
Aala-Apotheke
Weilerstr. 8, 73434 Aalen, Tel.: 07361/9 23 85 70
Freitag, 06.03.2026
Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen, Tel.: 07361/6 90 20
Samstag, 07.03.2026
Volkmarsberg-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 15, 73447 Oberkochen, Tel.: 07364/91 94 93

Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Der aktuelle Notdienstplan ist an jeder Apotheken-
tür einsehbar, unter www.lak-bw.de verfügbar oder 
über nachfolgenden QR-Code abrufbar.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr Tel. 0800/1110111

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz der 
Netze NGO als Tochtergesellschaft der EnBW ODR AG
Strom - Tel. 07961/9336-1401
Gas - Tel. 07961/9336-1402

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 07345/9638-2121

außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/6272 oder mobil 0174/2131584

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Jahresbescheide Wasser/Abwasser 2025
Die Gemeindeverwaltung hat den Wasserverbrauch für das Jahr 
2025 im Gemeindegebiet ermittelt. Die Jahresbescheide mit 
Datum 2.3.2026 sind jetzt erstellt und werden in den nächsten 
Tagen zugestellt.
Die Rechnungsbeträge sind am 20.3.2026 zur Zahlung fällig.
Bitte überweisen Sie die Beträge unter Angabe des Buchungs-
zeichens. Sofern Sie ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge durch die Verwaltung fristgerecht eingezogen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Fälligkeits-
termins maschinell Mahngebühren und Säumniszuschläge be-
rechnet werden.

Abschläge für 2026
Die Höhe der Abschläge wird aufgrund des Vorjahresverbrauches 
automatisch festgelegt, eine Änderung dieser Abschläge wird nur 
in begründeten Fällen durchgeführt.
Die Abschläge sind jeweils zum 31.03., 30.06., 30.09. und 31.12. 
fällig.
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 07365/8345 gerne zur 
Verfügung.

Änderungen zum Personalausweis –  
Gebührenerhöhung seit 7. Februar 2026
Der Bundesrat hat am 30. Januar 2026 über die Gebührenerhö-
hung für den Personalausweis entschieden. Nach der Veröffent-
lichung der entsprechenden Verordnung wurden die Gebühren 
angepasst. Die Änderungen sind seit dem 7. Februar 2026 in Kraft.

Wie viel kostet ein neuer Personalausweis?
Ab dem 7. Februar 2026 beträgt die Gebühr 46,00 Euro für an-
tragstellende Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben 
(bisher: 37,00 Euro).
Der Personalausweis für Personen ab 24 Jahren ist zehn Jahre 
gültig.
Für jüngere Antragstellerinnen und Antragsteller, deren Personal-
ausweis nur sechs Jahre gültig ist, werden seitdem 27,60 Euro 
fällig (bisher: 22,80 Euro).
Der vorläufige Personalausweis bleibt unverändert bei 10,00 
Euro.

Gibt es eine Alternative zum Personalausweis?
Grundsätzlich besteht für alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und der allgemeinen Meldepflicht unterliegen, 
nach § 1 des Personalausweisgesetzes eine Ausweispflicht. Al-
ternativ zum Personalausweis erfüllt auch der Reisepass diese 
Funktion.

Welche Unterlagen werden für die Antragstellung benötigt?
Wo gibt es weitere Informationen?
Für die Beantragung eines Personalausweises sind erforderlich:
	•	 persönliches Erscheinen im Bürgerbüro
	•	 ein digitales, aktuelles und biometrisches Lichtbild
		  (auch vor Ort machbar gegen eine Gebühr von 6,00 Euro)
	•	 der alte Personalausweis oder ein anderes gültiges Ausweis-

dokument
		  (z. B. Geburtsurkunde oder Reisepass)
Derzeit beträgt die Bearbeitungsdauer ca. 3-4 Wochen.
Für die Antragstellung bitten wir um vorherige Terminverein-
barung.
Weitere Informationen finden Sie unter www.essingen.de.

� Fortsetzung Ärztlicher Notfalldienst von Seite 3

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!
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Landtagswahl am 8. März 2026
hier: wichtige Hinweise

	a)	Erweiterte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes so-
wie Erreichbarkeit des Wahlamtes insbesondere zur Wahl-
scheinbeantragung

		  Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 6. März 2026, 15.00 
Uhr, bei der Gemeinde (Gemeindebehörde) beantragt wer-
den. Zusätzlich zu den regulären Öffnungszeiten des Ein-
wohnermeldeamtes ist deshalb das Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Essingen insbesondere zur Wahlscheinbeantragung 
am Freitag, 6. März 2026, erweitert von 13.30 Uhr bis 15.00 
Uhr geöffnet (Bürgermeisteramt Essingen, Rathausgasse 9, 
73457 Essingen, Zimmer Nr. 12, Erdgeschoss, Telefonnummer  
07365/83-24; rollstuhlgerecht erreichbar) und steht Ihnen 
somit hier gerne insbesondere persönlich zur Verfügung.

		  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. Insbesondere hierzu ist das Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Essingen am Samstag,  
7. März 2026, in der Zeit von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Rahmen einer telefonischen Bereitschaft unter der Telefon-
nummer 07365/83-24 erreichbar. 

		  Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass im Rahmen dieser 
Bereitschaft (7. März 2026) bzw. der erweiterten Öffnungszeit 
am 6. März 2026 ausschließlich insbesondere entsprechende 
Wahlscheine ausgestellt und keine anderen Angelegenheiten 
des Einwohnermeldeamtes bearbeitet werden.

		  Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infekti-
onsschutzgesetz, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins (ein-
schließlich Briefwahlunterlagen) noch bis zum Wahltag 
(Sonntag, 8. März 2026), 15.00 Uhr, gestellt werden. In diesen 
Fällen wird am Wahltag (08.03.2026) um Kontaktaufnahme 
mit dem Wahlamt (Bürgermeisteramt Essingen, Wahlamt, Rat-
hausgasse 9, 73457 Essingen, Zimmer Nr. 108, 1. Stock, roll-
stuhlgerecht erreichbar, Telefon: 07365/83-33 - das Wahlamt 
ist am Wahltag ab 8.00 Uhr erreichbar) gebeten. 

		  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss die Berech-
tigung hierzu durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen. 

		  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können, unter bestimmten Voraussetzungen (vgl. ins-
besondere auch Bekanntmachung über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 8. März 2026 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Essingen vom 31. Januar 
2026, Ausgabe 5/2026), den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. Deshalb 
gelten die oben genannten zusätzlichen bzw. erweiterten Öff-
nungszeiten sowie die Erreichbarkeit des Wahlamtes usw. ins-
besondere auch für diesen Personenkreis.

	b)	Ablauf der Möglichkeit zur Online-Wahlscheinbeantragung
		  Die Möglichkeit, den Wahlschein (einschließlich der Brief-

wahlunterlagen) auch (neben den anderen Formen) elektro-
nisch über das Internet unter www.essingen.de zu beantra-
gen, steht Ihnen noch bis Donnerstag, 5. März 2026, 12.00 
Uhr, zur Verfügung. Das Gleiche gilt auch für die Nutzung des 
QR-Codes auf der Rückseite der Wahlberechtigung, über 
welchen man direkt zur Online-Wahlscheinbeantragung ge-
langt. Auch dieser Service steht Ihnen noch bis Donnerstag, 
5. März 2026, 12.00 Uhr, zur Verfügung.

		  Hiernach wird empfohlen, die persönliche Möglichkeit der 
Wahlscheinbeantragung, also persönlich im Einwohnermel-
deamt, zu nutzen und in diesem Zusammenhang auch von 
den erweiterten Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes 
Gebrauch zu machen (vgl. hierzu auch Buchstabe a).

	c)	 rechtzeitige/frühzeitige Rücksendung der Wahlbriefe bzw. 
Abgabe bei der hierfür vorgesehenen Stelle

		  Die Wahlbriefe müssen spätestens am Wahlsonntag, 8. März 
2026 bis 18.00 Uhr bei der auf dem amtlichen roten Wahl-

briefumschlag angegebenen Stelle (Gemeinde Essingen - Bür-
germeisteramt - Rathausgasse 9, 73457 Essingen) sein. Für 
die rechtzeitige Rücksendung/Abgabe müssen Sie als 
Wähler selbst sorgen und tragen hierfür die Verantwortung. 

		  Die Briefwahl sollte daher zeitnah nach Erhalt der Briefwahl-
unterlagen durchgeführt und der Wahlbrief unmittelbar da-
nach an die auf dem Umschlag abgedruckte Anschrift abge-
sandt oder dort abgegeben (durch Einwurf in den Briefkasten 
im Rathaus Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen) wer-
den.

		  Die Landeswahlleiterin empfiehlt in diesem Zusammen-
hang, bei Übersendung der Wahlbriefe per Post stets auf die 
möglichst frühzeitige Absendung der Wahlbriefe (innerhalb 
Deutschlands spätestens zur Briefkastenleerung am Mitt-
woch vor der Wahl, 4. März 2026; bei entfernteren Orten 
früher) zu achten. Bei entlegenen/entfernter liegenden Or-
ten (z. B. am auswärtigen Urlaubsort) ist eine noch frühere 
Einlieferung dringend empfohlen, um einen rechtzeitigen 
Eingang des Wahlbriefes zu gewährleisten.  

		  Der Wahlbrief wird, unter Verwendung des roten amtlichen 
Wahlbriefumschlages, nur innerhalb des Bundesgebiets ohne 
besondere Versendungsform sowie ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Für besondere Be-
förderungsformen (z. B. Eilzustellung oder Einschreiben) hat 
der Einsender das zusätzliche Leistungsentgelt zu tragen. Bei 
Beförderung durch ein anderes, als das vorbezeichnete Post-
unternehmen (auch beispielsweise aus dem Ausland), ist das 
dafür fällige Leistungsentgelt vom Wähler in voller Höhe zu 
entrichten.	

		  Sie können den Wahlbrief, alternativ zu einem postalischen 
Versand, auch direkt bei der angegebenen Stelle abgeben 
(insbesondere durch Einwurf in den  Briefkasten im Rathaus 
Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen). Dies ist vor al-
lem auch dann zu empfehlen, wenn der rechtzeitige Eingang 
bei Versand durch das Postunternehmen nicht mehr sicher ist. 

		  In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
Wahlberechtigte, die den Wahlschein und die Briefwahlunter-
lagen persönlich bei der Gemeinde abholen, die Möglichkeit 
haben, die Briefwahl an Ort und Stelle (also noch im Rat-
haus) auszuüben und die Wahlbriefe hiernach sofort abgeben 
können. Bitte informieren Sie sich hierzu gerne bei unserem 
Einwohnermeldeamt.

		  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 25 
- Schwäbisch Gmünd - alternativ auch durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
teilnehmen. Der Wahlschein, der den Briefwahlunterlagen 
beiliegt, ist im Original im Wahlraum entsprechend abzuge-
ben. Auch ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass ist 
vorzulegen. 

		  Wer einmal einen Wahlschein beantragt hat, kann nur noch 
mit diesem wählen, und zwar per Briefwahl oder aber am 
Wahltag in jedem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) des ei-
genen Wahlkreises.

	d)	Hinweis auf die „Wahlbekanntmachung“
		  Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Essingen, Ausgabe 8/2026, 

21. Februar 2026, Seiten 4 und 5, erfolgte die sogenannte 
Wahlbekanntmachung mit allen wichtigen Hinweisen und In-
formationen zur Wahl. Um entsprechende Beachtung wird 
gebeten.

	e)	Wahlräume/Sitzungsräume 
		  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

15. Februar 2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. In der Wahlbekanntmachung (vgl. Ausführun-
gen zu Buchstabe d) wurden die Abgrenzungen der Wahlbezir-
ke und die Lage der Wahlräume öffentlich bekannt gemacht. 

		  Daneben wurde in der Wahlbekanntmachung u. a. auch öf-
fentlich bekannt gemacht, wann und wo die Briefwahlvor-
stände zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses zusammen-
treten. Hiernach treten die 3 Briefwahlvorstände zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses zusammen um 15.00 Uhr jeweils in 
der Remshalle, Amselweg 12, 73457 Essingen, Hallen-/Sport-
bereich (Sitzungsräume jeweils rollstuhlgerecht.). Gemäß § 16 
Absatz 1 Satz 1 Landtagswahlgesetz verhandeln und entschei-
den die Wahlausschüsse und Wahlvorstände in öffentlicher 
Sitzung. Zu den Sitzungen hat jedermann Zutritt.
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Hinweis zur Verwendung geschlechtsbezogener Formulierungen
Um die Lesbarkeit dieser Hinweise zu vereinfachen, soll die Ver-
wendung der männlichen Form explizit als geschlechtsunabhän-
gig verstanden werden. Auf die zusätzliche Verwendung anderer 
Formen wird deshalb verzichtet.

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Gemeindekindergarten
In der Faschingswoche war mächtig was 
los, jeden Tag war etwas geboten.
So präsentierten auch zwei Erzieherinnen 
ihr Häs. Jacqueline präsentierte ihren Eis-
fuchs der Schönbrunn Narren und Sandra 

ihren Remsquellnarr der Haugga Narra. Ganz begeistert bestaun-
ten die Kinder die Verwandlung ihrer Erzieherinnen. „Woran er-
kennen wir dich am Umzug, wenn alle ihre Maske aufgesetzt 
haben?“ fragte eins der Kinder. Bei den Eisfüchsen ist das etwas 
einfacher, da jede Person ihr individuelles Häs hat, bei den Rems-
quellnarren gestaltet sich das doch etwas schwieriger, da alle 
einheitlich aussehen, es gibt nur minimale Unterschiede bei den 
Masken. Natürlich gab es für die Kinder am Ende noch eine klei-
ne Überraschung.
Am Rosenmontag marschierten dann die Zappelkids und die 
Kindergarde der Schönbrunn Narren in den Kindergarten ein. Sie 
präsentierten den Kindern stolz ihren diesjährigen Tanz. Zum Ab-
schluss gab es für die Tänzerinnen einen großen Applaus.
Danke an die Tänzerinnen und die Trainerinnen für euren Besuch!

Vergangenen Mittwoch war es wieder so weit. Ein paar Schüle-
rinnen und Schüler der Parkschule kamen im Rahmen der Kon-
takta mit ihrer Lehrerin zu uns in den Kindergarten.
Anfangswaren sowohl die Kinder, als auch die Schüler/innen sehr 
schüchtern. Bei der Fragerunde durften die Kinder verschiedene 
Fragen beantworten, wie beispielsweise: Was machen die Erzie-
herinnen im Kindergarten?
Zum Abschluss führten die Kinder die Schülerinnen und Schüler 
ganz stolz durch „ihren“ Kindergarten, zeigten ihnen alles und 
hätten am liebsten angefangen zu spielen, doch leider war die 
Besuchsrunde dann auch schon wieder zu Ende.
Wir freuen uns aufs nächste Jahr!

SCHULNACHRICHTEN
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SONSTIGE SCHULNACHRICHTEN

ANZEIGE

Musikschule Habrom
Musik- und Kunstschule Habrom       
SPITZENLEISTUNGEN BEIM REGIONALWETT-
BEWERB
JUGEND MUSIZIERT 2026

Ensemble der MukH für den Landeswettbewerb qualifiziert!
Hervorragende Ergebnisse erreichten Schülerinnen der Musik-
und Kunstschule Habrom beim diesjährigen Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“, der am Samstag 24. Januar 2026, in Giengen 
stattfand.
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist in Deutschland eine der 
bedeutendsten und erfolgreichsten Veranstaltungen für junge 
Musikerinnen und Musiker. Er wird auf Regional-, Landes- und 
Bundesebene durchgeführt.
Die intensive Vorbereitung auf diesen Wettbewerb verlangt ne-
ben dem musikalischen Können viel Ausdauer, Geduld, Konzen-
tration und Teamgeist.
Auch in diesem Jahr nahmen wieder Schülerinnen der MukH am 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in den Kategorien „Holz-
bläserensemble“ und „Neue Musik“ teil.
Die jungen Teilnehmerinnen stellten sich mit ihren musikalischen 
Leistungen nicht nur einer fachkundigen Jury und dem interes-
sierten Publikum, sondern auch einer Konkurrenz gut vorberei-
teter musikalischer Mitbewerberinnen und Mitbewerber. Das 
erforderte von den jungen Musikerinnen viel Mut und Persönlich-
keit. Sie meisterten jedoch die Anforderung bestens und erreich-
ten mit ihren tollen Leistungen alle hervorragende Preise.

PREISTRÄGER der MuKH
KATEGORIE HOLZBLÄSER-ENSEMBLE
Blockflöten –Trio:
Jiawen Yang		  20 Punkte	 2. Preis
Jiarui Yang		  20 Punkte	 2. Preis
Jiayu Yang		  20 Punkte	 2. Preis

Blockflöten- Quartett:
Lauren Bauder	 	 22 Punkte	 1. Preis
Anessa Müller		  22 Punkte	 1. Preis
Tabea Kalden	 	 22 Punkte	 1. Preis
Jiarui Yang		  22 Punkte	 1. Preis
Die Auszeichnung der „Weiterleitung zum Landeswettbewerb“ 
wird nur für Spitzenleistungen ausgesprochen. Wir sind stolz, dass 
unser Ensemble in der Kategorie „Neue Musik“ dieses Ergebnis 
erzielte.
KATEGORIE NEUE MUSIK:
Anessa Müller		  24 Punkte	 1. Preis m.W.
Tabea Kalden		  24 Punkte	 1. Preis m.W.
Jiayu Yang		  24 Punkte	 1. Preis m.W.
Jiawen Yang		  24 Punkte	 1. Preis m.W.
Allen unseren erfolgreichen Schülerinnen gratulieren wir herzlich 
zu den großartigen Leistungen und wünschen viel Freude und 
Erfolg beim Landeswettbewerb in Ditzingen.

FAMILIENCHRONIK

Wir gratulieren herzlich
Herrn Heinz Oechsle, Fuchswasenstraße 12, Essingen 
zu seinem 87. Geburtstag am 01.03.2026

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek Essingen
Unsere Empfehlungen in der Bürgerbiblio-
thek:
Lucinda Riley: Die Frauen von Ballymore
Zwei Frauen, eine tragische Verstrickung und 

ein tödliches Geheimnis. Sorcha O´Donovan wächst behütet in 
Ballymore an der Südküste Irlands heran. Als sie 16 Jahre alt ist, 
verliebt sie sich unsterblich in den Musiker Con Daly, einen Ein-
zelgänger, der in einer Hütte am Strand lebt. Es beginnt eine 
heimliche Beziehung zwischen den beiden, die aber zu einem 
Eklat führt: Sie werden von der ebenso vermögenden wie miss-
günstigen Helen McCarthy aus dem Dorf verraten, und in seinem 
Zorn verbannt Sorchas Vater seine Tochter. Die beiden verlassen 
über Nacht ihre irische Heimat, um im London der 1960er-Jahre 
ein neues Leben zu beginnen. Und dort, in der brodelnden Me-
tropole, wird für Con ein Traum wahr: der Aufstieg vom mittel-
losen Straßenmusiker zum Leader einer der erfolgreichsten 
Bands seiner Zeit. Aber als Helen in London auftaucht, sind die 
Weichen gestellt für ein Drama, das unerbittlich seinen Lauf 
nimmt ...

Virginia Evans: Die Briefeschreiberin
Adoptivtochter und Starjuristin, Gartenliebhaberin und Ehefrau, 
Mutter und mütterliche Freundin – die 73-jährige Sybil van Ant-
werp hatte schon viele Rollen inne in ihrem bewegten Leben. 
Eines hat sie dabei stets begleitet: ihre Leidenschaft fürs Briefe-
schreiben. Jeden Tag greift sie zu Füller und Papier und schreibt 
darüber, was sie bewegt und stört, was sie begeistert und be-
trauert. Voller geistreichem Humor und mitunter etwas ruppiger 
Herzlichkeit berichtet sie von Schicksalsschlägen und Glücks-
momenten, von Liebe und Triumph. Doch jenseits dieser Seiten 
hat Sybil die Menschen, die ihr etwas bedeuten, stets auf Abstand 
gehalten. Bis ein anonymes Schreiben sie zwingt, sich mit ihren 
eigenen Fehlern auseinanderzusetzen – und sich dem einen 
großen Geheimnis zu stellen, das ihr Leben geprägt hat. Denn für 
ein Postscriptum ist es nie zu spät.

Kristina Hauff: Schattengrünes Tal
Ein dunkles Tal, lange Schatten und ein gut gehütetes Geheimnis: 
Nach „In blaukalter Tiefe“ und „Unter Wasser Nacht“ der neue 
psychologische Spannungsroman von Kristina Hauff
Mitten im Schwarzwald liegt das Hotel „Zum alten Forsthaus“, 
das seine besten Tage längst hinter sich hat. Nur wenige Gäste 
verirren sich in das zunehmend verfallende Haus. Umso über-
raschender, dass sich Daniela, eine schutzbedürftig wirkende 
Fremde, dauerhaft einquartiert. Lisa, die erwachsene Tochter des 
Besitzers, nimmt sich ihrer an. Während Daniela aufblüht und sich 
schnell in die Dorfgemeinschaft eingliedert, wenden sich enge 
Vertraute von Lisa ab – zuletzt sogar ihr Ehemann. Als schließlich 
der Herbst Einzug hält, die Tage kälter und die Schatten im grü-
nen Tal immer dunkler werden, beginnt Lisa zu ahnen, dass ihre 
Welt auseinanderzubrechen droht.

Katja Keweritsch: Das Flüstern der Marsch
Drei Generationen und das Geheimnis einer Familie. Als Mona in 
der Marsch eintrifft, um den 80. Geburtstag ihres Opas Karl zu 
feiern, ist Oma Annemie spurlos verschwunden. Karl macht sich 
wenig Sorgen, Mona dafür umso mehr. Sie zieht zu ihrem Opa in 
das reetgedeckte Haus am Rand des kleinen Dorfs in den Weiten 
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der Marsch, wo Monas Mutter Sabine gemeinsam mit den Zwil-
lingsbrüdern Stefan und Sven aufgewachsen ist. Dass Annemie 
ein schmerzvolles Geheimnis birgt, das das Leben der ganzen 
Familie schon lange beeinflusst, ahnt niemand. Gemeinsam mit 
einem alten Freund aus Kindheitstagen macht Mona sich auf die 
Suche nach ihrer Oma. Im Laufe eines langen Sommers taucht 
sie tief ein in die Familiengeschichte und stößt auf falsche Erinne-
rungen und erschreckende Geschehnisse, von denen kaum je-
mand weiß. Denn Annemie hat alles dafür gegeben, das Schwei-
gen aufrechtzuerhalten – damit niemand redet, in diesem kleinen 
Dorf, in dem jeder jeden kennt.

Gerne begrüßen wir unsere Besucher zu folgenden Öffnungs-
zeiten:
Dienstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:		  9.00 – 12.00 Uhr

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit

Neustart – digital mit Methode an das  
berufliche Ziel
Online-Angebot der Berufsberatung für Erwachsene 
am 4. März 2026
Wie findet man heute den richtigen Weg für einen beruflichen 
Neustart? 
Welche Möglichkeiten gibt es und wie nutzt man moderne digi-
tale Methoden für die eigene Karriereplanung? 
Antworten auf diese Fragen und neue Impulse bietet die kosten-
freie Online-Veranstaltung „Neustart – digital mit Methode an Ihr 
berufliches Ziel“. 
Los geht es am 4. März 2026 von 16.00 bis 17.30 Uhr. Eingela-
den sind alle, die sich beruflich neu aufstellen oder ihre Optionen 
am Arbeitsmarkt abwägen wollen. 
Die Online-Veranstaltung vermittelt eine Orientierungsmethode, 
welche selbstständig angewandt werden kann. Mittels Online-
Tools und KI werden die Ergebnisse ausgewertet, um den Ori-
entierungsprozess zu unterstützen. 
Zusätzlich erhalten Teilnehmer*innen einen Einblick in die an-
gebotene Beratungsarbeit und haben Gelegenheit, untereinander 
in den Austausch zu kommen.
Die kostenfreie Veranstaltung findet über MS-Teams statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung über: 
https://eveeno.com/108093497

Baden-Württemberg - Regierungspräsidium Stuttgart

Planfeststellungsbeschluss
Abfallrechtliches Planfeststellungsverfahren nach § 35 Absatz 2 
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) i.V.m. §§ 72 ff. VwVfG für 
die Erweiterung der Deponie Ellert (DK II) auf der Gemarkung 
Mögglingen und Essingen (Ostalbkreis) nach dem Prinzip 
„Deponie auf Deponie“ um einen Abschnitt der Deponieklas-
se DK I
Das Regierungspräsidium Stuttgart als Planfeststellungsbehörde 
hat den von der Gesellschaft im Ostalbkreis für Abfallbewirt-
schaftung mbh (GOA) am 04.02.2020, zuletzt am 04.12.2025 
ergänzten Plan für das o.g. Vorgaben mit Planfeststellungsbe-
schluss vom 24.02.2026, Az. RPS54_2-8983-566, festgestellt.
Für das Vorhaben besteht gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 UVPG in Ver-
bindung mit Nr. 12.2.1 der Anlage 1 des UVPG die Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung. Die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung ist Bestandteil des Planfeststellungsbe-
schlusses. Da es sich um ein UVP-pflichtiges Vorhaben handelt, 
ist gemäß § 27 UVPG die Entscheidung über das Vorhaben öffent-
lich bekannt zu machen.

Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses
Eine Ausfertigung des Beschlusses liegt mit einer Rechtsbehelfs-
belehrung und einer Fertigung des festgestellten Plans barriere-
frei zugänglich zwei Wochen lang in der Zeit von Dienstag, 
10.03.2026 bis einschließlich Montag, 23.03.2026auf der  
Internetseite des Regierungspräsidiums Stuttgart (www.rp-stutt-
gart.de) unter Service > Bekanntmachungen > Bekanntmachungen 
im Überblick > Planfeststellung > Planfeststellungsbeschlüsse, 
bei der Gemeinde Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen 
im Vorzimmer des Rathauses, während der Öffnungszeiten und 
nach vorheriger Terminvereinbarung, und bei der Gemeinde 
Mögglingen, Zehnthof 1, 73563 Mögglingen, während der Öff-
nungszeiten und nach vorheriger Terminvereinbarung, zur Ein-
sichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung sowie die vorgenannten Unterlagen sind 
auch auf der Homepage des Regierungspräsidiums Stuttgarts 
(www.rp-stuttgart.de), zu erreichen über die Menüpunkte „Ser-
vice / Bekanntmachungen / Planfeststellung / Planfeststellungs-
beschlüsse“, auf der Homepage der Gemeinde Essingen (https://
www.essingen.de/Startseite/gemeinde+essingen/aktuelle+mel-
dungen.html) und auf der Homepage der Gemeinde Mögglingen 
( https://www.moegglingen.de/rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachungen/bekanntmachungen/) sowie gem. § 20 UVPG 
auf dem zentralen Internetportal (www.uvp-verbund.de) zugäng-
lich gemacht. Maßgeblich ist der Inhalt der ausgelegten Unterla-
gen.
Hinweis: Der Planfeststellungsbeschluss wird dem Träger des 
Vorhabens sowie denjenigen, über deren Einwendungen ent-
schieden worden ist, zugestellt.
Mit dem Ende der Veröffentlichungsfrist gilt der Planfeststellungs-
beschluss den Betroffenen und denjenigen gegenüber, die Ein-
wendungen erhoben haben, als zugestellt.
Für Beteiligte, denen der Planfeststellungsbeschluss mittels Zu-
stellungsurkunde zugestellt wurde, ist für den Beginn der Rechts-
behelfsfrist der Zeitpunkt der individuellen Zustellung maßgeb-
lich. Eine Mehrfertigung des Planfeststellungsbeschlusses kann 
bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist von den Betroffenen schrift-
lich beim Regierungspräsidium Stuttgart, Abt. 5, Referat 54.2, 
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart, oder elektronisch unter 
abteilung5@rps.bwl.de angefordert werden.
Auf die Datenschutzhinweise, die Sie auf der Internetseite unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/datenschutzerklaerungen-
der-regierungspraesidien-b-w/ abrufbar ist, wird verwiesen.
Stuttgart, den 27.02.2026 � Regierungspräsidium Stuttgart

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Gesetzliche Rente  – 
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge 
für 2025 einzahlen 
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwil-
liger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Renten-
anspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung für 2025 können noch bis zum 
Stichtag 31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei-
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, 
die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezoge-
ne Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären 
Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die 
Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze. 
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Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spätere 
Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist 
innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 
die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die monat-
liche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 
Euro wählbar. 
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An-
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag 
(Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV-Online-
Services ausgefüllt und verschickt werden. 
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die DRV-
Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt werden. 

Kreisjugendring Ostalb 

Ferienfreizeiten 2026: 
Jetzt informieren und anmelden

Die Ferienfreizeiten 2026 im Ostalbkreis stehen in 
den Startlöchern. Jetzt heißt es informieren, an-
melden und rechtzeitig einen Platz sichern. In der 
Ferienfreizeitbroschüre 2026 sowie im Freizeit-
programm 2026 des Kreisjugendrings Ostalb e. V. 
(KJR) fi nden Familien eine umfassende Übersicht 

über Tagesaktionen, Workshops und mehrtägige Freizeiten ver-
schiedener Anbieter im Ostalbkreis. Beide Broschüren stehen 
online auf der KJR-Homepage zum Download bereit und können 
bei Bedarf auch in gedruckter Form angefordert werden.
Ein besonderes Highlight ist das beliebte Zeltlager in der Zimmer-
bergmühle bei Abtsgmünd. Das Ferienzeltlager ist in mehrere 
Abschnitte unterteilt, sodass für jede Altersgruppe ein passendes 
Angebot dabei ist.
Der zweite Abschnitt richtet sich an Kinder im Alter von 8 bis 13 
Jahren und fi ndet vom 17. bis 29. August statt. Zwei Wochen lang 
erwarten die Teilnehmenden spannende Geländespiele, kreative 
Projekte und gemeinschaftliche Lagerfeuerabende. Erfahrene Be-
treuerinnen und Betreuer sorgen für eine sichere Umgebung und 
jede Menge Spaß.
Für jüngere Kinder bietet das „Lager im Lager“ (LaiLa) vom 17. 
bis 23. August einen idealen Einstieg ins Zeltlagerleben. In einem 
überschaubaren Rahmen können die Kinder gemeinsam spielen, 
basteln und die Natur entdecken. Perfekt, um erste Freizeiterfah-
rungen zu sammeln.
Jugendliche ab 14 Jahren kommen bei der Teensweek vom 
30. August bis 5. September auf ihre Kosten. Outdoor-Challenges, 
kreative Workshops und gemeinsame Abende am Lagerfeuer ver-
sprechen eine abwechslungsreiche Woche voller Action und 
Abenteuer.

Aktuell sind noch Plätze verfügbar. Weitere Informationen sowie 
die Anmeldung fi nden Interessierte unter www.kjr-ostalb.de oder 
direkt im Online-Anmeldeportal unter www.anmeldung.kjr-ost-
alb.de. Für persönliche Fragen steht das Team des KJR telefonisch 
unter 07361 5031465 gerne zur Verfügung.

Flurbereinigung Mögglingen (B29) 
Öffentliche Bekanntmachung
Landratsamt Ostalbkreis - untere Flurbereinigungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Mögglingen (B 29)  Landkreis Ostalbkreis
Vorläufi ge Anordnung vom 2.2.2026

1. Besitzentzug
Zur Bereitstellung von Flächen für den vorzeitigen Ausbau der 
gemeinschaftlichen Anlagen (Wege- und sonstige Maßnahmen 
entsprechend dem am 19.12.2024 genehmigten Wege- und Ge-
wässerplan mit landschaftspfl egerischem Begleitplan) wird vom 
Landratsamt Ostalbkreis, - untere Flurbereinigungsbehörde -, 
nach § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungsver-
fahren Mögglingen (B 29) Folgendes angeordnet:
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berech-
tigten) werden zum 4.5.2026 Besitz und Nutzung der Grund-
stücksfl ächen vorübergehend für die Dauer der Maßnahme, bzw. 
dauerhaft entzogen, die in den Besitzregelungskarten (West und 
Ost) vom 2.2.2026 in gelber Farbe (vorübergehend), bzw. mit 
roter Signatur (dauerhaft) bezeichnet sind. Die Besitzregelungs-
karten sind Bestandteil dieser vorläufi gen Anordnung (Anlage 1).

2. Besitzzuweisung
Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Mögglingen (B 29) 
wird ab 4.5.2026 für den oben genannten Zweck in den Besitz 
der nach Nr. 1. entzogenen Flächen eingewiesen. Das Besitzrecht 
erstreckt sich auch auf die von der Teilnehmergemeinschaft zur 
Umsetzung der gemeinschaftlichen Anlagen Beauftragten. Der 
abgeschobene Mutterboden der entzogenen Flächen geht in den 
Besitz der Teilnehmergemeinschaft über. Diese bestimmt wie der 
Boden verwendet wird. Während des Ausbaus ist die Nutzung 
noch nicht fertiggestellter Wege nicht zulässig.

3. Flächenrückgabe
Die in den unter Nr. 1 genannten Karten in gelber Farbe darge-
stellten Grundstücksfl ächen werden den Beteiligten nach Been-
digung und Abnahme der Baumaßnahmen wieder in Besitz und 
Nutzung zurückgegeben. Diese Flächen sind von der Teilnehmer-
gemeinschaft vor der Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekulti-
vierung wieder in einen bewirtschaftbaren Zustand zu bringen. 
Der Zeitpunkt der Rückgabe wird den Beteiligten gesondert mit-
geteilt.

 4. Geldabfi ndungen für wesentliche Grundstücksbestand-
teile, Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen

a) Wesentliche Grundstücksbestandteile
Die auf den zu entziehenden Flächen befi ndlichen wesentlichen 
Bestandteile (z. B. Bäume, bauliche Anlagen) wurden unter Bei-
ziehung von Sachverständigen bewertet. Auf Grund der Ergebnis-
se der Bewertung wurden die Geldabfi ndungen ermittelt, die 
hiermit aufgrund von § 50 FlurbG festgesetzt werden. Die Geld-
abfi ndungen und die zugrunde liegenden Ergebnisse der Be-
wertung sind in dem „Verzeichnis der Geldentschädigungen für 
wesentliche Grundstücksbestandteile“ vom 1.2.2026 nachgewie-
sen. Das Verzeichnis ist Bestandteil dieser vorläufi gen Anordnung 
(Anlage 2).
b) Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen
Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in der Regel keine 
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung gewährt.
In Härtefällen (§ 36 Abs. 1 FlurbG) - wenn die vorübergehenden 
Nachteile bei einzelnen Teilnehmern das Maß der den übrigen 
Teilnehmern entstehenden gleichartigen Nachteile erheblich 
übersteigen - kann auf Antrag eine angemessene Entschädigung 
gewährt werden.
Anträge auf derartige Entschädigungen können innerhalb eines 
Monates beim Landratsamt Ostalbkreis - untere Flurbereinigungs-
behörde -, gestellt werden.
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Über die Anträge entscheidet das Landratsamt Ostalbkreis - un-
tere Flurbereinigungsbehörde -, nach Anhörung des Vorstands 
der Teilnehmergemeinschaft.
Als Berechnungsgrundlage wird für die bei der Grundstücksinan-
spruchnahme vorhandenen Kulturen (Aufwuchs) der aktuelle 
„Schätzrahmen für die Ermittlung von Schäden an landwirtschaft-
lichen Kulturen“ des Landesbauernverbandes Baden-Württem-
berg bestimmt. Sofern der Schätzrahmen für einzelne Kulturen 
keine Werte enthält, wird der Wert unter Beiziehung von Sach-
verständigen bewertet.
c) Berechtigte
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung für Härtefälle nach Nr. 4 
b) erhalten:
	- 	die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, wenn 

sie diese selbst bewirtschaften,
oder
	- 	die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis dem 

zuständigen Landratsamt – untere Flurbereinigungsbehörde 
– angemeldet und entweder durch Vorlage des Pachtvertrags 
oder bei mündlichem Pachtvertrag durch Bestätigung des Ver-
pächters nachgewiesen haben. Bestehende Pachtverträge 
werden durch diese Regelung nicht berührt. Die Pächter ha-
ben deshalb den vereinbarten Pachtzins weiterhin an die Ver-
pächter zu entrichten. Die Nutzungsentschädigung wird nicht 
rückwirkend, sondern frühestens für das Wirtschaftsjahr be-
zahlt, in dem die Anmeldung erfolgt (§ 14 FlurbG).

d) Auszahlung:
Die nach Nr. 4 a) festgesetzten Geldabfindungen und die nach 
Nr. 4 b) für Härtefälle zu gewährenden Entschädigungen werden 
über die Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt. Diese kann sie 
gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung (Nr. 1 und 2) und gegen die 
Festsetzungen nach Nr. 4 kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch beim Landratsamt Ostalbkreis,
Sitz: Aalen eingelegt werden.
(Hinweis: Anschrift der unteren Flurbereinigungsbehörde: Ge-
meinsamen Dienststelle Flurneuordnung und Landentwicklung 
Ostalbkreis/Landkreis Heidenheim Obere Straße 13, 73479 Ell-
wangen oder jede andere Stelle des Landratsamts Ostalbkreis).

6. Begründung
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung hat mit 
Beschluss vom 07.10.2009 die Flurbereinigung nach § § 1, 37 
FlurbG angeordnet. Der Beschluss ist unanfechtbar.
Den vorgesehenen Maßnahmen liegt der Wege- und Gewässer-
plan vom 16.12.2024 zugrunde, der vom Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung am 19.12.2024 genehmigt worden 
ist (§ § 18 Abs. 1, 41 und 42 Abs. 1 FlurbG).
Mit dem Vorausbau sollen die geplanten Strukturverbesserungen 
(z. B. Zusammenlegung) vorbereitet und sichergestellt werden, 
dass der neue Zustand nach der Planausführung oder der vor-
zeitigen Besitzeinweisung möglichst schnell greifen kann. Die 
Neuzuteilung kann in das dann bereits vorhandene Wegenetz 
besser eingepasst werden. Damit werden auch Bewirtschaftungs-
hindernisse vermieden, die entstehen, wenn das Wegenetz im 
neuen Bestand hergestellt werden muss. Die planerische Grund-
lage für den Vorausbau ist gegeben, die finanziellen Mittel stehen 
bereit.
Zum Ausbau des Wege- und Gewässernetzes müssen die von der 
vorläufigen Anordnung betroffenen Grundstücke vor der vorläu-
figen Besitzeinweisung in Anspruch genommen werden. Bei Ab-
wägung des Vorteils durch den frühen Ausbau gegenüber der 
Beeinträchtigung im alten Grundstücksbestand überwiegen die 
Gründe für den Vorausbau.
Die Geldabfindungen für wesentliche Bestandteile nach Ziffer 4 
a) werden bereits in Verbindung mit dieser Anordnung festge-
setzt, um sie den Beteiligten alsbald auszahlen zu können und 
um Härten zu vermeiden.

7. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung vom 
19.03.1991 (BGBl. I S. 686) (VwGO) wird die sofortige Vollzie-
hung der vorläufigen Anordnung (siehe Nr. 1) angeordnet.

8. Begründung zur Vollziehungsanordnung
Begründung
Die sofortige Vollziehung muss angeordnet werden, da die Aus-
bauarbeiten und die Anlage der Ausgleichsmaßnahmen nur zu 
bestimmten Jahreszeiten mit wirtschaftlich vertretbaren Kosten 
durchgeführt werden können. Sie werden mit erheblichen öffent-
lichen Mitteln gefördert. Die ausgebaute B 29 durchschneidet das 
bestehende Wege- und Gewässernetz sowie Zuwegungen zu 
Grundstücken, wovon einige durch den Verlauf der B 29 unwirt-
schaftlich geformt sind und löst somit erhebliche Nachteile für 
die allgemeine Landeskultur aus. Aufgrund von Bauzeitenbe-
schränkungen und witterungsabhängiger Baumaßnahmen würde 
ein Verzug der Ausbauarbeiten das Verfahren um mindestens ein 
Jahr verzögern, wodurch die Bereitstellung von öffentlichen Mit-
teln zusätzlich erschwert würde. Der Zeitraum zwischen den Aus-
bauarbeiten und der Neuzuteilung soll möglichst kurzgehalten 
werden. Bei der Neuzuteilung der Flächen soll erreicht werden, 
dass die Teilnehmer ihre neuen Grundstücke möglichst schnell 
auf bereits ausgebauten Wegen erreichen können und die Ab-
findungsflurstücke für eine ordnungsgemäße und zweckmäßige 
Bewirtschaftung vorbereitet sind.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt daher im über-
wiegenden Interesse der Teilnehmer. Sie ist somit nach § 80 Abs. 
2 Nr. 4 VwGO rechtlich begründet und von der Sache her drin-
gend erforderlich.

Hinweise
	-	 Die Besitzregelungskarten (siehe Nr. 1) und das Verzeichnis 

der Geldentschädigungen für wesentliche Grundstücksbe-
standteile (siehe Nr. 4a)) liegen ab sofort einen Monat lang 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus in Mögglin-
gen aus.

		  Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde gibt auf Wunsch 
am 25.3.2026 im JuCa Mögglingen, Bahnhofstraße 46, 73563 
Mögglingen Erläuterungen zu dieser Besitzregelung.

	-	 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2476) 
eingesehen werden.

Ellwangen, den 16.2.2026
gez. Schindler
Projektleiter	 � D.S.

Einladung zum Workshop „Weitblick –  
Die letzten Berufsjahre und den Übergang  
in die Rente gut gestalten“
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis lädt am Mittwoch, 
18.03.2026 von 13.30 – 16.30 Uhr ein ins Bürgerhaus Ellwangen, 
Wolfgangstraße 13, zum Workshop für Frauen ab ca. 60 Jahren, 
die einen Blick auf ihre letzten Jahre in der Arbeitswelt und die 
Zeit danach richten möchten.
Der Übergang in die letzten Berufsjahre und in den Ruhestand 
ist für viele Frauen eine wichtige Orientierungsphase. Gleichzeitig 
spielt eine gut gestaltete späte Berufsphase eine zentrale Rolle 
für Motivation, Gesundheit und Wissenserhalt im Unternehmen.
Ziel des Workshops ist es, dass die Teilnehmerinnen, unterstützt 
von der Referentin Dr. Andrea Wittich, Arbeits- und Organisations-
psychologin und Psychotherapeutin, die eigene Laufbahn wert-
schätzend reflektieren sowie persönliche Ressourcen und Ziele 
für die letzten Berufsjahre entwickeln können. Auch die bewuss-
te Vorbereitung des nachberuflichen Lebensabschnitts ist Teil des 
Workshops, dabei wird auch die aktuelle berufliche Situation be-
leuchtet und was daraus erwachsen kann. 
Der kostenfreie Workshop findet im Rahmen des Internationalen 
Frauentags 2026 in Kooperation mit der Stadt Ellwangen statt 
und bietet die Gelegenheit für Frauen, ihre letzte Berufsphase 
wertschätzend zu gestalten.  Anmeldung ist bis 13. März 2026 er-
forderlich unter www.eveeno.com/ Weitblick2026 
Weitere Informationen finden unter www.frau-beruf.info/veran-
staltungen 

Nutzen Sie auch das kostenfreie und neutrale Beratungsangebot 
zu allen beruflichen Themen: Telefonisch, virtuell oder vor Ort in 
Aalen, Ellwangen Bopfingen und Schwäbisch Gmünd.
Terminanfragen unter https://www.frau-beruf.info/beratung
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Kenne deinen Wert –  
Gehaltsverhandlung für Frauen
Frauen verdienen nach wie vor weniger als Männer. Spätestens 
im Kontext der Altersarmut wird dieses Gefälle deutlich. Die 
Gründe sind vielfältig. Gehaltsverhandlungen sind ein Mosaik-
stein, an der Einkommensschraube zu drehen.
Aber: Frauen gehen seltener in Gehaltsverhandlungen als Män-
ner. Und sie starten häufig mit einem geringeren Einstiegsgehalt. 
Auch schätzen sie zum Teil das „richtige“ Gehalt weniger realis-
tisch ein oder verlieren den Blick für den Wert ihrer Leistung. Dies 
wirkt sich auf die gesamte Erwerbs- und Einkommensbiografie 
aus.
Diese Veranstaltung der Kontaktstelle Frau und Beruf unterstützt 
Frauen, eine positive Haltung zum Thema „Verhandeln“ zu ent-
wickeln. Der Vortrag will unsere Haltung zu Geld, zu Autoritäts-
personen und dem Verhandeln an sich zum Positiven verändern 
und mit einer fundierten Vorbereitung zum Gelingen schwieriger 
Gespräche und Verhandlungen beitragen.
Die Referentin Susan Moldenhauer hat als Finanzwirtin in unter-
schiedlichen Vertriebskanälen gearbeitet und gibt ihre Erfahrun-
gen sowohl in ihrem Buch als auch in Vorträgen den interessier-
ten Frauen weiter. Dies online, lebendig und kostenfrei.
Die Veranstaltung findet online via Zoom am 11. März 2026 von 
17.00 bis 19.00 Uhr statt.
Anmeldungen über https://eveeno.com/moldenhauer2026
Anmeldeschluss ist der 9. März 2026. Der Teilnahmelink wird 
nach Anmeldeschluss versandt.
Eine Veranstaltung der Kontaktstellen Frau und Beruf Ostwürt-
temberg, Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald, Freiburg – Süd-
licher Oberrhein und Stuttgart – Region Stuttgart im Rahmen des 
Internationalen Frauentages und des Equal Pay Days.

Vom Turm zum Tor – Leben am Limes
Bevor die Saison am Limestor am 28. März 2026 wieder beginnt, 
ist es Kaiser Caracalla wichtig, dass auch vorab am Limes pa-
trouilliert wird. Das ganze Jahr über werden regelmäßig geführte 
Wanderungen am Limes stattfinden, bereits zum zweiten Mal in 
diesem Jahr macht sich Limes-Cicerone Markus Schmid am 
1. März 2026 von 14.00 – 16.30 Uhr mit Interessierten auf den 
Weg. Dabei geht es entlang des Limes vom Limesturm bei Rai-
nau-Buch zum Limestor Dalkingen und wieder retour. Dass rö-
mische Geschichte gut verpackt richtig spannend und unterhalt-
sam sein kann, wird Markus Schmid in den gut zwei Stunden der 
Führung mit kurzweiligen Erklärungen unter Beweis stellen. Auf 
den rund sechs Kilometern gibt es bestimmt viel Neues zu er-
fahren und zu entdecken.
INFO: Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz beim Limesturm 
bei Rainau-Buch. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist bei Markus Schmid unter Tel. 0176/78137131 erforderlich.
Weitere Termine sind am 12. April, 3. Mai, 7. Juni, 6. September 
und 4. Oktober jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr.
Am 1. November und 6. Dezember sind die Führungen schon von 
13.30 – 16.00 Uhr.

GOA

22. Kreisputzete im Ostalbkreis: 

Gemeinsam für eine saubere Umwelt –  
„Wir packen‘s an – der Umwelt zuliebe“
Am 21. März 2026 ruft der Ostalbkreis zur 22. Kreisputzete auf. 
Unter dem Motto „Wir packen´s an – der Umwelt zuliebe“ sind 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Schulen, Kindergärten und 
Gruppen eingeladen, sich aktiv für eine saubere Ostalb zu enga-
gieren.
Gemeinsam gegen achtlos weggeworfenen Müll
Ob Fast-Food-Verpackungen am Straßenrand, überquellende 
Container oder Zigarettenkippen auf Spielplätzen – Müll im öf-

fentlichen Raum ist ein wachsendes Problem. „Jeder von uns 
kann einen Beitrag leisten, um unsere Heimat lebenswerter zu 
machen“, betont Landrat Dr. Joachim Bläse, der erneut die 
Schirmherrschaft für die Aktion übernimmt.
Mitmachen leicht gemacht
Die Organisation der Kreisputzete übernimmt die GOA. Hand-
schuhe und Sammelsäcke werden an die Städte und Gemeinden 
verteilt. Wer möchte, kann aus Gründen der Nachhaltigkeit auch 
eigene Mehrweg-Handschuhe verwenden. Die Teilnahme steht 
allen offen – ob Einzelpersonen, Familien, Vereine oder Schul-
klassen.
Fachgerechte Entsorgung durch die GOA
Der gesammelte Müll wird im Anschluss von der GOA abgeholt 
und fachgerecht entsorgt. So wird sichergestellt, dass die ge-
sammelten Abfälle umweltgerecht behandelt werden.
Anmeldung und Ausweichtermin
Interessierte können sich direkt bei ihrem zuständigen Bürger-
meisteramt anmelden. Sollte das Wetter am 21. März 2026 nicht 
mitspielen, ist der 28. März 2026 als Ausweichtermin vorgesehen.

GOA-Betriebsversammlung am 11. März 2026 
– geänderte Öffnungszeiten
Am Mittwoch, den 11. März 2026, findet bei der Gesellschaft im 
Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung (GOA) eine Betriebsver-
sammlung statt. Aus diesem Grund gelten an diesem Tag für alle 
GOA-Betriebsstätten geänderte Öffnungszeiten.

Betriebsstätten schließen früher
Alle GOA-Betriebsstätten schließen am 11. März 2026 bereits um 
14.30 Uhr. Sammeltouren, die aufgrund der Betriebsversamm-
lung nicht wie gewohnt abgeschlossen werden können, werden 
am folgenden Tag fortgesetzt.

Hinweis für Bürgerinnen und Bürger
Bitte lassen Sie nicht abgeholte Behälter oder Säcke auch am 
Folgetag zur Leerung bzw. Abholung bereitstehen.

Kontakt
Für Rückfragen stehen die Mitarbeitenden der GOA wie gewohnt 
zur Verfügung. Kontaktdaten finden Sie auf www.goa-online.de.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. Kirchengemeinde  
Essingen-Lauterburg

TERMINE
Samstag, 28. Februar 2026	
11.00 Uhr Orgelmatinée (Evang. Quirinuskir-
che Essingen), s. u. Verschiedenes
Sonntag, 1. März 2026 – Reminiszere
	 Wochenspruch: Gott aber erweist seine Liebe 
zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, 
als wir noch Sünder waren. � (Röm 5,8)

	 9.20 Uhr	 Gottesdienst in Lauterburg (Prädikantin Göhring-
		  Reischmann)
		  Opfer: für verfolgte und bedrängte Christen
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Essingen (Prädikantin Göhring-

Reischmann)
		  Opfer: für verfolgte und bedrängte Christen
Montag, 2. März 2026 
	20.00 Uhr Posaunenchorprobe
	20.00 Uhr	 Singkreis Domino, s. u. Verschiedenes
Dienstag, 3. März 2026
	 9.30 Uhr 	Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg
	11.00 Uhr	 Andacht im Pflegewohnhaus
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe
Mittwoch, 4. März 2026 
	 9.30 Uhr 	Krabbelgruppe (Gemeindehaus/Untergeschoss)
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	 9.30 Uhr	 Tanzen (Evang. Gemeindehaus Essingen),
		  s. u. Verschiedenes
	15.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 1
	16.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 2
	18.00 Uhr	 Elternabend für Konfirmandeneltern
		  (Evang. Gemeindehaus Essingen)
Donnerstag, 5. März 2026 
	20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Lauterburg
Freitag, 6. März 2026 
	16.00 Uhr 	Jungschar in Lauterburg
	19.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der
		  Frauen im kath. Gemeindehaus, s. u. Verschiedenes
Sonntag, 8. März 2026 – Okuli
	 9.20 Uhr	 kein Gottesdienst in Lauterburg!
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Posaunenchor in Essingen
		  (Pfarrerin Engelmann)
	10.30 Uhr	 ökumenischer Weltgebetstag der Kinder im kath.
		  Gemeindehaus, s. u. Verschiedenes

VERSCHIEDENES
Orgelmatinée
Herzliche Einladung zur Matinée am Samstag, dem 28. Februar 
2026, um 11.00 Uhr in der Evang. Quirinuskirche Essingen. Es 
erklingt Orgelmusik.

Tanzen bringt Freude ins Leben!
Mittwochs trifft sich eine bewegungsfreudige Gruppe im evang. 
Gemeindehaus, um schwungvoll in den Tag zu tanzen. Im Kreis 
oder in Reihen wird zu Musik aus aller Welt getanzt. Die Tänze 
sind flott, langsam oder auch meditativ. Herzliche Einladung an 
alle, die Freude an Musik und Bewegung haben. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Einfach kommen, ausprobieren und Spaß 
haben!
Die nächsten Termine: 4. März 2026, 11. März 2026, 18. März 
2026, 25. März 2026, 9.30 – 11.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Essingen.
Kosten je Vormittag: 5 Euro. Die Leitung hat Andrea Zube (Tanz-
leiterin beim BVST). Sie beantwortet auch gerne weitere Fragen. 
Tel. 07365/3829983

Singkreis Domino: Herzliche Einladung zum Mitsingen!
Am 6. März 2026 findet der ökumenische Weltgebetstag der 
Frauen statt, die Gottesdienstordnung kommt aus Nigeria. Es sind 
schöne Lieder, die wir vom Singkreis Domino begleiten werden. 
Wer Zeit und Freude hat, die Lieder schon vorab kennenzulernen, 
ist herzlich eingeladen nach Lauterburg in den Gemeindesaal. Wir 
üben am Montag, dem 2. März 2026 um 20.00 Uhr. Der Singkreis 
Domino freut sich auf euer Kommen!

Programm Frauenkreis
Donnerstag, 12. März 2026: Hättet ihr es gewusst? Spannende 
Fragen und noch spannendere Antworten!
Donnerstag, 9. April 2026: Ein Nachmittag mit Pfarrerin Engel-
mann
Donnerstag, 7. Mai 2026: Farben sprechen uns an, auch in Bil-
dern von Maler Emil Nolde, ein Nachmittag mit Linde Gerlach
Donnerstag, 11. Juni 2026: Eine Reise nach Rom
Donnerstag, 9. Juli 2026: Sommerfest
Wir treffen uns donnerstags um 15.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Essingen. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingela-
den! Kontakt: Renate Wolf, Tel. 4170788 und Petra Miske, Tel. 384

Weltgebetstag 2026
Nigeria – Kommt bringt eure Last
Sie sind herzlich zum ökumenischen Gottes-
dienst am Freitag, 6. März 2026, um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus eingeladen. Im 
Anschluss haben Sie noch die Möglichkeit Nigeria 
kulinarisch kennen zu lernen. Lass Sie sich über-
raschen ...

Herzliche Einladung auch an die Kinder ...
Der Kinder-Weltgebetstag findet am 8. März 2026 um 
10.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus statt. Auch hier wird 
Nigeria, die wunderbare Natur und die Bewohner vorgestellt. Wir 
freuen uns auf sie und euch!
Die Vorbereitungsteams

Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Pfarrerin Stefanie Engelmann
E-Mail: Stefanie.Engelmann@elkw.de

Sekretärin: Simone Pfleiderer
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de

Finanzen: Jutta Schwarz (Tel. 07365/9648837)
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de

Öffnungszeiten ev. Gemeindebüro
Dienstag bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 17.30 Uhr

Erster Vorsitz der Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil 0171/9415686

Ansprechpartner für Lauterburg
Werner Schäffer, Tel. 0157/34723504

Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil 0171/9415686

Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Werner Schäffer, Tel. 6961 oder
Mobil 0157/34723504

Hausmeister Ev. Gemeindehaus Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571, Mail ferenc.vizkeleti53@
gmail.com

Ev. Kindergarten „Am Schlosspark“ Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020

Ev. Kindergarten „Sonnenschein“ Lauterburg
Sonja Schmidt-Gruber, Tel. 5241

Bankverbindung ev. Kirchengemeinde
Essingen-Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 96 6145 0050 0110 0191 49
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch
www.instagram.com/essingen.evangelisch
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Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen

Samstag, 28. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Generalprobe der Firmlinge aus Essingen
		  in der Herz Jesu Kirche Fachsenfeld
Sonntag, 1. März 2026 – 2. Fastensonntag
	L1: Gen 12,1-4a, Ps 33, L2: 2 Tim 1,8b-10, Ev: Mt 17,1-9
	 9.00 Uhr	 heilige Messe
		  Kollekte: Caritas
	10.30 Uhr	 Firmung (Fachsenfeld)
		  mit den Firmlingen aus Essingen
Mittwoch, 4. März 2026
	Erstkommunionvorbereitung –
Besuch der Hostienbäckerei Ellwangen
	13.25 Uhr	 Treffpunkt Feuerwehrhaus Essingen
	13.40 Uhr	 Treffpunkt Bushaltestelle Wellandmarkt Dewangen
	13.50 Uhr	 Treffpunkt kath. Gemeindehaus Fachsenfeld
Freitag, 6. März 2026
	19.00 Uhr	 Ökum. Weltgebetstag im kath. Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 – 19.00 Uhr Jugendtreff ab 8 Jahre bis 13 Jahr
	19.00 Uhr	 – 21.00 Uhr Jugendtreff ab 14 Jahre
Samstag, 7. März 2026
	10.00 Uhr	 Erstkommunionkerzen – Basteln der Seelsorgeeinheit
		  im Bischof-Schmid-Haus in Dewangen
	18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	19.00 Uhr	 heilige Messe
Sonntag, 8. März 2026 – 3. Fastensonntag
L1: Ex 17,3-7, Ps 95, L2: Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42
	10.30 Uhr	 Ökum. Kinderweltgebetstag
		  im kath. Gemeindehaus

Taufen in unserer Seelsorgeeinheit:
Wenn Sie einen Termin für die Taufe vereinbaren möchten, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Michael Windisch, 
Tel. 07361/9209765, E-Mail: michael.windisch@drs.de.
Die Anmeldung erfolgt dann in den jeweiligen Pfarrbüros.

Firmung 2026
Am Sonntag, 1. März, um 10.30 Uhr 
empfangen 37 Jugendliche aus 
unserer Gemeinde in der Herz-Jesu 
Kirche in Fachsenfeld das heilige 
Sakrament der Firmung. Sie erhal-
ten die Stärkung durch den Heili-
gen Geist für ihren weiteren Le-
bensweg. Wir freuen uns, dass 
Bischof Dr. Klaus Krämer die Spen-
dung der Firmung vornehmen 
wird. Die Firmfeier wird von unse-
rem Administrator, Pfarrer Michael 
Windisch, begleitet. Dafür danken 
wir ihm ganz herzlich.
Wir wünschen unseren jungen Mit-

christen, die gefirmt werden, Gottes Kraft und Segen für ihren 
weiteren Lebensweg.
Unter dem Leitwort „Baustelle Leben“ haben sich die Jugend-
lichen seit Oktober 2025 unter der Anleitung von Pfarrer Andreas 
und Sandra Weiland sowie den Firmbegleitern vorbereitet. An 
dieser Stelle danken wir herzlich den Firmbegleitern, die unsere 
Jugendlichen auf dem Weg der Firmvorbereitung begleitet haben.

Aus unserer Gemeinde lassen sich firmen:
Clara Aichele, Hans Baier, Lea Baum, Lia Becker, Katharina Bul-
linger, Justin D´Angelo,Laura-Marie Deeg, Lasse Deeg, Jonathan 
Ehrensperger, Lion Grimminger, Jonas Habrom, Emma Hägele, 
Helena Ziva Hieber, Julia Helene Hieber, Mia Hoch, Philipp Höfer, 
Cedric Jäger, Mika Janouschek, Samuel Lukas, Ben Michalek, 
Clemens Müller, Sophie-Marie Mysliwitz, Jesko Orthen, Christina 
Resch, Alienor Ringholz, Rosalie Rösch, Lena Rudel, Mia Rudel,
Wiktoria Sajewicz, Noel Santangelo, Sarah Schnobl, Mia Schopf, 
Emily Schweikert, Sarah Seitz, Luisa Streicher, Paul Welzel, Florian 
Ziegler

Seelsorgeeinheit Rems-Welland

Weltgebetstag 2026
Nigeria – Kommt bringt eure Last
Sie sind herzlich zum ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 
6. März 2026, um 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
eingeladen. Im Anschluss haben Sie noch die Möglichkeit, Nige-
ria kulinarisch kennenzulernen. Lass Sie sich überraschen ...
Herzliche Einladung auch an die Kinder ...
Der Kinderweltgebetstag findet am 8. März 2026 um 10.30 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus statt. Auch hier wird Nigeria, 
die wunderbare Natur und die Bewohner vorgestellt.
Wir freuen uns auf Sie und euch!
Die Vorbereitungsteams

Jugendtreff – 6. März 2026
Ab Januar 2026 findet einmal im Monat ein Treffen für Jugend-
liche im Jugendraum des katholischen Gemeindehauses. Dort 
könnt ihr euch austauschen, gemeinsam Zeit verbringen, Kicker 
oder Tischtennis spielen – oder einfach das machen, worauf ihr 
Lust habt.
Das dritte Treffen findet am Freitag, 6. März 2026, von 
18.00  –  19.00  Uhr (Alter: ab 8 -13 Jahre) und von 
19.00 – 21.00 Uhr (Alter: ab 14 Jahre) statt.
Kommt gerne vorbei und macht mit!

Spendenübergabe an die Aalener Tafel vom Sternsingererlös
Am Donnerstag, 19. Februar, überreichten drei Essinger Sternsin-
ger eine riesige Kiste voller Süßigkeiten an die Tafel Aalen.
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Diese großzügige Spende bringt nicht nur Freude, sondern auch 
eine süße Überraschung für die Bedürftigen in der Region. Die 
Tafel Aalen freut sich stets über die Unterstützung der Essinger 
Sternsinger und bedankt sich herzlich für das Engagement und 
die Großzügigkeit der Spender. Solche Aktionen tragen dazu bei, 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und den Menschen in 
schwierigen Zeiten ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Ein großes Dankeschön gilt auch Herrn Gerhard Vietz, der uns 
jedes Jahr so herzlich empfängt und mit seiner freundlichen Art 
zum Gelingen dieser schönen Aktion beiträgt.

Spontane Faschingssause der Ministranten
Am vergangenen Freitag, 13. Februar, feierten unsere Ministran-
ten gemeinsam mit ihren Freunden eine ausgelassene Faschings-
party im Gemeindesaal.
Bevor der Trubel losging, hieß es für die „Minis“ jedoch erst ein-
mal: Konzentration! In der Kirche wurde fl eißig der Ablauf für die 
kommenden Gottesdienste geübt. Doch kaum war die Arbeit 
getan, verwandelte sich der Gemeindesaal in eine bunte Party-
zone. Mit vollem Einsatz und jeder Menge Luftschlangen und 
Luftballons wurde dekoriert, bis der Saal in den schönsten Farben 
leuchtete.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Eltern, die in Rekordzeit ein 
beeindruckendes Buffet auf die Beine gestellt haben. Von süßen 
Krapfen bis zu herzhaften Snacks war alles dabei, was das junge 
Narrenherz begehrt.
Bei bester Stimmung und lauter Musik verging der Nachmittag 
wie im Flug. Ob beim Tanzen oder bei lustigen Partyspielen – die 
Zeit stand niemals still. Ein Höhepunkt des Tages war der große 
Kostümwettbewerb: Die Wahl fi el schwer, doch am Ende konnten 
sich die drei kreativsten Verkleidungen über tolle Preise freuen.
Zum krönenden Abschluss gab es für jedes Kind eine Überra-
schungstüte, bevor alle glücklich (und sicher ein bisschen müde) 
den Heimweg antraten. Ein rundum gelungener Tag, der zeigt, 
wie viel Spaß Gemeinschaft macht!

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
In der Sitzung am 11. Februar 2026 konnte 
Pfarrer Michael Windisch begrüßt werden. Er ist 
leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Braunen-
berg-Kochertal mit den Kirchengemeinden 
Wasseralfi ngen, Hofen und Hüttlingen. Nach 
dem unerwarteten Tod von Pfarrer Andreas 

Frosztega wurde er bis zur Wiederbesetzung der Stelle zum Ad-
ministrator der Seelsorgeeinheit Rems-Welland ernannt. Ein Ad-
ministrator ist in der Zeit der „Vakanz“ – also der Zeit, in der kein 
Pfarrer für die Gemeinden investiert ist – nötig, um die adminis-
trativen und operativen Geschäfte der Kirchengemeinden auf-
recht zu erhalten. Die Stelle des leitenden Pfarrers in unserer 
Seelsorgeeinheit wird ausgeschrieben; wann eine Neubesetzung 
der Stelle erfolgen kann, ist derzeit jedoch nicht absehbar. Pfarrer 
Windisch wird versuchen, auch in unseren Gemeinden Gottes-
dienste zu halten und bei verschiedensten Anlässen präsent zu 
sein, so gut es seine Zeit neben seinen eigenen Gemeinden er-
laubt. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Pfarrer Win-
disch.
Hauptthema der Sitzung war die Feststellung der vorläufi gen 
Jahresrechnung 2023 und der Beschluss des Doppelhaushalts 
2025/2026. Fr. Renner vom Kath. Verwaltungszentrum in Aalen 
hat die Einnahmen und Ausgaben der Jahresrechnung und den 
von ihr erstellten Doppelhaushaltsplan erläutert. Die Sitzung 
diente auch dem Rückblick auf die Klausurtagung auf dem Schö-
nenberg in Ellwangen. Diese stand unter dem Leitmotto „Gott 
gab uns die Nüsse, wir müssen sie knacken“, passend zu unserer 
aktuellen Situation. Im Hinblick auf die neuen Strukturen wurden 
Überlegungen angestellt, welche Konstellationen bei uns vor-
stellbar wären. Hr. Dr. Krähmer wurde beauftragt, mit den an-
grenzenden Seelsorgeeinheiten Kontakt aufzunehmen, um fest-
zustellen, in welche Richtung sich diese orientieren möchten. 
Denn grundsätzlich besteht die Möglichkeit, neue Raumschaften 
auch unabhängig von bestehenden Einheiten zu bilden, wenn 
die Kriterien für eine neue Raumschaft dann besser erfüllt sind. 
Bei einer zentralen Gemeindeversammlung am 15. März 2026 in 
Fachsenfeld sollen die Gemeinden informiert werden.

Kirchenchor – Singen macht glücklich und ist 
gesund!
Am kommenden Dienstag entfällt die Sing-
stunde des Chors. Die nächste Singstunde des 
gemischten Kirchenchors fi ndet am Dienstag, 

3. März 2026, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Fachsenfeld 
statt.

SE REMS-WELLAND
Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“
Liebe Gemeindemitglieder,

unsere Diözese Rottenburg-Stuttgart befi ndet sich im Zukunfts-
prozess „Seelsorge in neuen Strukturen“. Ziel ist es, die kirchliche 
Arbeit langfristig tragfähig zu gestalten und Seelsorge auch in 
Zukunft gut zu ermöglichen. Dazu sollen sich Kirchengemeinden 
bis zum Jahr 2030 zu größeren sogenannten Raumschaften zu-
sammenschließen.
Auch wir in der Seelsorgeeinheit Rems-Welland sind in diesen 
Prozess eingebunden. Wichtig ist: Die konkreten Vorschläge wer-
den vor Ort entwickelt – unter Beteiligung der Gemeinden und 
Gremien.
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Deshalb möchten wir Sie herzlich einladen zu einer gemeinsa-
men Gemeindeversammlung der ganzen Seelsorgeeinheit am 
Sonntag, 15. März 2026, im Anschluss an den 10.00-Uhr-Famili-
engottesdienst in Fachsenfeld. Dort informieren wir ausführlich 
und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.
Um 11.15 Uhr beginnt die Versammlung im Gemeindehaus, an-
schließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen, für das wir Sie 
um Anmeldung bitten.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Mitwirkung.

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Anita Maier
Stellvertretung: Martina Aßfalg erreichbar unter:
Tel. 07366/9209765 oder 01775/165024
Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Das Büro der NBH Rems-Welland ist montags 
von 9.00 – 11.00 Uhr besetzt.
Adresse: Kirchstr. 34, 73434 Aalen-Fachsenfeld

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet:	se-rems-welland.drs.de
Seelsorgeeinheit Rems-Welland:
Administrator Pfarrer Michael Windisch
Tel. 07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Familienreferentin Karin Specht
E-Mail: karin.specht@drs.de
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konto der kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

 
Neuapostolische Kirche

Freitag, 27. Februar 2026
19.30 Uhr Orchesterprobe in Aalen
Samstag, 28. Februar 2026
17.00 Uhr Jugend: Vorbereitung auf den Gottesdienst 
für Entschlafene in Schorndorf
Sonntag, 1. März 2026 2026
9.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene

Dienstag, 3. März 2026
	20.00 Uhr	 Singstunde Gemeindechor in Schw. Gmünd
Mittwoch, 4. März 2026
	20.00 Uhr	 Gottesdienst
Freitag, 6. März 2026
	20.00 Uhr	 Jugendchorprobe in Urbach
Sonntag, 8. März 2026
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Keck in Schw. 

Gmünd
	11.00 Uhr	 Jugendgottesdienst in Backnang

VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Spielbericht
Oberliga BW
Samstag, 21.2.2026, 15.00 Uhr
1. FC Normannia Gmünd – TSV Essingen
� 1:1 (0:1)

Punkteteilung im Dauerregen: Platzverweis wendet das Blatt 
im Ostalb-Derby
Die Partie zwischen dem 1. FC Normannia Gmünd und dem 
TSV Essingen endet 1:1. Die Gäste gehen früh in Führung, doch 
die Normannia gleicht spät aus.
Die Fußball-Oberliga ist zurück aus der langen Winterpause und 
startete gleich mit einem Kracher auf der Ostalb. Im Derby trafen 
der 1. FC Normannia Gmünd und der TSV Essingen aufeinander. 
Im intensiven Spiel auf dem Kunstrasen gab es nach 95 Minuten 
keinen Sieger. Die Partie endete 1:1. Die Normannia erzwang fünf 
Minuten vor dem Ende der regulären Spielzeit in Überzahl den 
nicht unverdienten Ausgleich. Für die Normannia ist damit eine 
Niederlagenserie von vier Partien gegen den TSV Essingen zu 
Ende gegangen. Das Team von Trainer Zlatko Blaskic wartet den-
noch nun seit neun Partien auf einen Ostalb-Derby-Erfolg in der 
Oberliga.
Die Normannia dagegen wirkte in dieser Phase etwas zu passiv 
und hatte durchaus auch Glück: Als Kilic in der 19. Minute im 
Strafraum fiel, entschied Schiedsrichter Timon Ulrich nicht auf 
Elfmeter, sondern auf Schwalbe – eine von mehreren strittigen 
Szenen an diesem Nachmittag. Bis zur Pause gab es kaum nen-
nenswerte Aktionen von den Normannen, einzig Niklas Hof-
meister konnte Essingens Schlussmann zweimal halbwegs prü-
fen.
„Dass wir in den ersten 25 Minuten zu passiv waren, war klar 
mein Fehler. Ich habe diesen Ansatz gewählt, und diese Ent-
scheidung war schlecht von mir“, so die ehrlichen Worte von 
Normannias Trainer Zlatko Blaskic. Essingens Trainer Simon Köpf 
dagegen war zufrieden: „Wir waren in den ersten 25 Minuten klar 
tonangebend. Unser Problem war, dass wir nicht das 2:0 nach-
gelegt haben. Das müssen wir uns ein wenig ankreiden lassen.“ 
Gute Möglichkeiten hatte Verteidiger Besnik Koci zweimal per 
Freistoß. Einmal ging der Ball knapp vorbei (32. Minute) und 
einmal knapp drüber (44.).
Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Bild. Die Normannia 
kam mit deutlich mehr Feuer aus der Kabine. Bereits in der  
48. Minute musste sich Jerome Weisheit bei einer Hereingabe 
von Calvin Körner mächtig strecken. Nur zehn Minuten später 
hatte Stürmer Alexander Aschauer den Ausgleich vor Augen. Ei-
nen Kopfball konnte Mittelfeldspieler Patrick Funk mit letzter Kraft 
von der Linie kratzen. Die Normannia kam nochmals an den Ball, 
doch der Schuss von Tim Grupp segelte über das Tor. So blieb es 
weiterhin bei der knappen Führung für den TSV Essingen.
Je länger die Partie ging, desto hitziger wurde sie. Den negativen 
Höhepunkt gab es in der 72. Minute. Nach einem Luftzweikampf 
zwischen Miladin Filipovic und dem bereits verwarnten Essinger 
Kapitän Janik Wiedmann zückte Schiedsrichter Ulrich die Gelb-
Rote Karte. Es war eine sehr harte Entscheidung, die die Gemüter 
entsprechend erhitzte. „Für mich gingen beide Spieler im vollen 
Tempo in der Luft ins Kopfballduell. Jannik hat auch einen Schlag 
abbekommen. Man kann Foul pfeifen, in welche Richtung auch 
immer, aber für mich ist das niemals ein Platzverweis, da die 
erste Karte bereits ein Witz war“, so Essingens Verteidiger Patrick 
Auracher. „Mitte der zweiten Halbzeit gab es viel zu viele Nicke-
ligkeiten und Fouls. Es war nicht schön und hatte mir gar nicht 
gefallen“, ergänzte Blaskic.
In Überzahl drückte die Normannia nun auf das Gehäuse der 
Gäste. In der 85. Minute war es schließlich so weit: Ein Schuss 

Ein Leben  
ohne Freude

ist wie eine weite  
Reise ohne Gasthaus.

Demokrit
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von Hofmeister landete vor den Füßen von Marvin Gnaase, der 
aus zentraler Position eiskalt zum 1:1 vollstreckte.
In der Schlussphase hatten beide Teams den Siegtreffer auf dem 
Fuß. Erst scheiterte Aschauer per Hackentrick an Weisheit, dann 
rettete Rückkehrer Yannick Ellermann in der Nachspielzeit mit 
einer Glanzparade gegen Patrick Auracher den Punkt für die 
Normannen. Am Ende stand ein leistungsgerechtes Unentschie-
den. „Über 90 Minuten gesehen war es ein gerechtes Unent-
schieden. In den ersten 20 Minuten war Essingen klar überlegen. 
Dann haben wir uns aufgerafft und das Spiel ausgeglichen ge-
staltet. In der zweiten Halbzeit konnten wir es dann auf unsere 
Seite ziehen“, so Normannia-Mittelfeldspieler Tim Grupp ab-
schließend.
TSV: Weisheit – Ruther, Funk, Abele (73. König), Pfänder, Groiß, 
Wiedmann, Koci, Auracher, G. Kilic, E. Kilic (66. Gebel)
Tore: 0:1 E. Kilic (10.), 1:1 Gnaase (85.)
Ergebnis Testspiel
SGM Lautern-Essingen I – TSG Nattheim	�  1:3 (1:2)

Vorschau
Oberliga BW
Samstag, 28.2.2026, 14.30 Uhr
TSV Essingen – Türkspor Neckarsulm
Das Hinspiel konnte der TSV in Neckarsulm durch einen sehens-
werten Freistoßtreffer von Hoxha mit 1:0 gewinnen. Der Auf-
steiger konnte am vergangenen Wochenende sein Auftaktmatch 
nach der Winterpause mit 3:0 gegen Villingen erfolgreich ge-
stalten. Türkspor ist eine technisch starke Mannschaft und daher 
wird die Köpf-Elf wieder schauen müssen, gut in die Zweikämpfe 
zu kommen und hinten sicher zu stehen.
Testspiele:
Samstag, 28.2.2026, 11.00 Uhr
SGM Lautern-Essingen II – TV Lindach
Sonntag, 1.3.2026, 12.00 Uhr
SGM Lautern-Essingen I – SV Frickenhofen

Abteilung Badminton
Jeden Freitag ist in der Schönbrunnenhalle von 
19.00 bis 20.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining.
Anschließend von 20.00 bis 22.00 Uhr für alle ab 
18 Jahre.
Neugierige, die einmal reinschnuppern wollen, 
sind gerne willkommen.

Abteilung Kegeln
13. Spieltag Verbandsliga Württemberg Herren
KV Gammelshausen 5:3 (3269:3261) Fire Pins 
Essingen I
Bester Spieler: Dejan Markovski 565:542 (3:1)

Weitere Ergebnisse:
Markus Milz		  556:561 (2:2)
Heiko Schmidt		  551:524 (3:1)
Andrè Szautner		  540:560 (2:2)
Thomas Fedyna		  555:532 (3:1)
Zeljko Skrobot/
Alexander Schlosser	 494:550 (0:4)

13. Spieltag Regionalliga Ostalb Hohenlohe Herren
Schwarz Weiß Abtsgmünd 3:5 (3073:3123) Fire Pins Essingen II
Bester Spieler: Horst Angerbauer 538:497 (4:0)
Weitere Ergebnisse:
Timo Sauter		  513:525 (2:2)
Andreas Schmid		  497:506 (1:3)
Frank Weber		  524:519 (2:2)
Zejlko Valjetic		  525:499 (3:1)
Udo Hilf			  526:527 (1:3)

11. Spieltag 2. Bezirksliga Ostalb Hohenlohe
Sportfreunde Pommertsweiler 7:1 (3114:2889) Fire Pins Es-
singen IV g.
Bester Spieler: Sven Bauhammer 602:513 (4:0)
Weitere Ergebnisse:
Ulrike Höfer		  434:453 (2:2)
Marc Höfer		  477:499 (1:3)
Petra Miske		  458:498 (1:3)

Horst Klemmer		  411:558 (0:4)
Sophia Schmidt		  507:593 (0:4)
Am vergangenen Samstag traf unsere gemischte Mannschaft auf 
die Sportfreunde Pommertsweiler. Diese tragen ihre Heimspiele 
in der Kochertalmetropole Abtsgmünd auf den schwer zu spie-
lenden Bahnen aus.
Das Startpaar in Form von Ulrike und Marc Höfer tat sich daher 
ungewohnt schwer und mussten demnach auch beide die Punkte 
hergeben. Einen noch schlechteren Tag erwischte im Mittelpaar 
Horst Klemmer. Seine Mitstreiterin Petra Miske gab ihr Bestes, 
zum Punktgewinn sollte es dennoch nicht reichen. So ging dann 
das Schlusspaar mit Sven Bauhammer und Sophia Schmidt ins 
Rennen. Sven spielte wie ein junger Gott und räumte alles ab 
was da draußen vor ihm stand. Das führte zu einem sensationellen 
Endergebnis, sodass 602 Holz auf der Tafel standen. Sophia 
spielte ihr erstes Spiel bei den Erwachsenen. Während sie sich 
auf der ersten Bahn noch etwas nervös zeigte, legte sich das von 
Kugel zu Kugel, sodass auch sie ein super Ergebnis mit schluss-
endlich 507 Holz erkegelte.

11. Spieltag Verbandsliga Württemberg Frauen
KSC Hattenburg 3:5 (3222:3262) Fire Pins Essingen I
Beste Spielerin: Larissa Abele 576:534 (3:1)
Weitere Ergebnisse:
Natalie Bornkessel	 548:521 (1:3)
Janina Stanonik		  536:587 (1:3)
Melanie Pavkovic		 527:488 (4:0)
Nicole Ludwig		  511:549 (2:2)
Anja Fäßler		  564:543 (3:1)

11. Spieltag Oberliga Nordwürttemberg Frauen
SG Feuerbach/Nord 3,5:4,5 (2974:2974) Fire Pins Essingen II
Beste Spielerin: Daniela Röhm 531:483 (3,5:0,5)
Weitere Ergebnisse:
Aniela Thomalla		  434:475 (1:3)
Sandra Röhberg		  512:507 (2:2)
Hanna Butschek		  473:520 (1:3)
Tanja Hatzelmann		 501:501 (2:2)
Bianca Milz		  523:488 (3:1)

6. Spieltag Bezirksliga Ostalb Hohenlohe
KC Schwabsberg m. 6:0 (2087:1822) Fire Pins Essingen w. II
Beste Spielerin: Victoria Röhm 494:571 (1:3)
Weitere Ergebnisse:
Lea Lindel		  431:522 (0:4)
Finja Sperle		  423:517 (0:4)
Pia Grimminger		  474:477 (2:2)
Am 21.2.2026 spielte unsere U14 weiblich II in Schwabsberg 
gegen Schwabsberg männlich I.
Unser Startpaar Lea und Finja spielten relativ konstant, konnten 
den Jungs aber leider kein Paroli bieten, sodass es vor dem 
Schlusspaar 2:0 für Schwabsberg stand. Pia und Victoria gaben 
alles und konnten auch gute Zahlen erspielen. Leider waren je-
doch die Gegner an diesem Tag einfach stärker. Das Endergebnis 
hieß demnach 6:0 mit 265 Holz Vorsprung für Schwabsberg.

Talentzentrallehrgang:
Am Faschingswochenende stand 
für 6 Kids unseres Vereins ein be-
sonderes Erlebnis auf den Pro-
gramm. Sophia Schmidt, Liara 
Schmidt, Luisa Thieme, Victoria 
Rupp, Selin Neu und Philipp Hö-
fer wurden vom württembergi-
schen Verband zum Talentzen-
trallehrgang nach Albstadt in die 
Landessportschule eingeladen. 
Mit dem Kleinbus ging es am 
Freitagnachmittag von Essingen 
aus los. Alle waren aufgeregt und 

freuten sich sehr. Zirkeltraining, Taktik, Ausdauer, Kondition, Koor-
dination und vieles mehr standen bis Sonntagmittag auf dem 
Programm. Gemeinsam mit allen anderen wurde geschwitzt, ge-
quatscht, gegessen und sehr viel Spaß gehabt. Alle waren sich 
einig, dass sie nächstes Jahr gerne wieder kommen als sie am 
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Sonntagmittag abgeholt wurden. Vielen lieben Dank an Kocher-
taltaxi für die zuverlässige Durchführung der Fahrten unserer Kids!
Die Mannschaft der Woche präsentiert Ihnen die Metzgerei 
Müller: Sven Bauhammer 602, Larissa Abele 576, Dejan Markov-
ski 565, Anja Fäßler 564, Markus Milz 556, Thomas Fedyna 555 
Gesamt: 3418 	
Vorschau: 
28.2.2026, 12.00 Uhr Fire Pins Herren I – SG Aulendorf 
28.2.2026, 16.00 Uhr Fire Pins Herren II – KC Schrezheim II 
27.2.2026, 19.00 Uhr Fire Pins Gemischt IV – KC Schrezheim III G. 
1.3.2026, 12.00 Uhr Fire Pins Frauen I – VfL Sindelfingen 
1.3.2026, 16.00 Uhr Fire Pins Frauen II – KC Schrezheim III 
Jugend: 
28.2.2026, 9.00 Uhr Fire Pins U14 weiblich I – KC Schwabsberg m.

Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung am 
11.3.2026 um 20.00 Uhr in der Kegelbahngaststätte des TSV 
Essingen	
Tagesordnung:	
1. 	 Begrüßung 
2. 	 Berichte
	 - Abteilungsleiter
	 - Kassiererin
	 - Kassenprüfer
	 - Sportwarte 
3. 	 Entlastungen 
4. 	 Neuwahlen 
5. 	 Anträge 
6. 	 Verschiedenes	
Anträge sind bis spätestens zum 4.3.2026 schriftlich bei der Ab-
teilungsleitung einzureichen. Über ein zahlreiches Erscheinen 
würden wir uns freuen.
Mit sportlichem Gruß die Abteilungsleitung

TSV Lauterburg 1948
Einladung zur Generalversammlung am 20.3.2026 
um 20.00 Uhr in unserer TSV-Halle in Lauterburg.
Hallenöffnung: 19.00 Uhr – mit der Möglichkeit, 
eine Verköstigung einzunehmen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

	 1. 	Begrüßung
	 2. 	Jahresbericht des Vorstandes
	 3. 	Bericht der Schriftführerin
	 4. 	Kassenbericht
		 1. Revisionsbericht
	 5. 	Abteilungsberichte
	 6. 	Mitgliedsbeitragsanpassungen
	 7. 	Anträge
	 8. 	Grußworte Gemeindeverwaltung und Entlastungen
	 9. 	Wahlen
	10.	Ehrungen
	11.	Diskussion möglicher Hallenanbau
	12.	Sonstiges
Anträge müssen in schriftlicher Form eine Woche vor der Ver-
sammlung beim Vorstandsmitglied Sven Koch, eingegangen sein.
Anträge, die nach dieser Frist eingehen, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Der TSV Lauterburg freut sich auf Ihr kommen.

LAC Essingen
LAC Essingen performt bei Hallen DM U20
Leichtathletik: Justin Hopfensitz verpasst hauch-
dünn Bronze
872 Athletinnen und Athleten sind aus ganz 
Deutschland nach Sindelfingen gereist, um ihre 
Deutschen Meister zu ermitteln. In dieses bunte 
Teilnehmerfeld mischten sich die drei Kaderath-
leten des LAC Essingen Saskia Zeller, Philipp 

Sturm und Justin Hopfensitz. Sie hatten sich aufgrund starker 
Hallensaisonergebnisse für die DM der U20 in Sindelfingen 

qualifizieren können. Vor allem bei Philipp Sturm war die Freude 
besonders groß, da der 17-jährige Essinger noch in der jüngeren 
U18-Altersklasse startberechtigt war. Das vorrangige Ziel bei dem 
Kräftemessen mit den besten Nachwuchsathleten Deutschlands 
war für die drei LACler möglichst nahe an ihre bisherigen per-
sönlichen Leistungen heranzukommen und dadurch den ein oder 
anderen Finaleinzug zu schaffen. Der Blick in die Meldeliste ver-
rät: „Es muss alles passen, um dieses Ziel Realität werden zu 
lassen“, so Andreas Deuschle, „aber unsere Drei sind sehr gut von 
ihren Trainern auf diese Meisterschaften vorbereitet worden, sind 
top fit und werden den Glaspalast schon rocken“.

Stabhochsprung ein Auf und Ab für Sturm
Den Auftakt für das Team des LAC Essingen machte Philipp Sturm 
beim Stabhochsprung. Aufgrund der Meldeleistungen war ein 
spannender Wettkampf zu erwarten. Kleinere Schwierigkeiten zu 
Beginn des Wettbewerbes bremsten Sturm etwas aus. Der Essin-
ger meisterte jedoch im dritten Versuch die Einstiegshöhe von 
4,40 m. Als er 4,55 m im zweiten Versuch meisterte schien es, 
als war der Rhythmus gefunden. Nun galt es die persönliche 
Bestleistung von 4,70 m einzustellen und sich einen Platz unter 
den besten Acht zu sichern. Doch leider sollte nach jeweils Silber 
bei den Süddeutschen und Baden-Württembergischen Meister-
schaften der U18 nicht sein Tag sein. „Ich bin schon etwas ent-
täuscht, ich wollte hier nochmals mindestens meine PB springen, 
aber ich fand einfach nicht meinem gewohnten Wettkampf-
rhythmus. Trotzdem bin ich auch etwas stolz bei Älteren mit-
halten zu können“, zeigte sich der Essinger trotzdem zufrieden.

Neunter Platz für Zeller über 800 m
Fast zeitgleich zum Stabhochsprung-
wettbewerb ging Saskia Zeller über die 
800 m im zweiten von drei Halbfinal-
läufen an den Start. Nur die zwei 
Schnellsten der Halbfinalläufe sowie 
insgesamt die zwei Zeitschnellsten 
qualifizieren sich für das Finale der 
besten Acht. Nachdem bereits im ers-
ten Halbfinallauf Zeiten klar unter 2:15 
Minuten gelaufen wurden war klar, für 
die Finalteilnahme musste Saskia eine 
neue PB erbringen. Die Favoritinnen 
legten gleich ein hohes Anfangstempo 
vor. Zeller positionierte sich zu Beginn 
des Rennens im Feld. Als auf den bei-
den Schlussrunden das Tempo noch-

mals von drei Läuferinnen forciert wurde ging die Essingerin 
couragiert mit. Als Vierte in neuer persönlicher Bestzeit von 
2:14,50 Minuten überquerte Zeller die Ziellinie. „Um 37 Hun-
dertstel als Neunte das Finale zu verpassen ist schon hart, aber 
mit meiner Zeit und dem Rennen bin ich sehr zufrieden. Ich bin 
auf einem guten Weg und laufe stabile Zeiten auf sehr hohem 
Niveau. Nun geht es in die Vorbereitung der Freiluftsaison und 
dann mal sehen ...“ äußerte sich eine sehr zufriedene Athletin.

Dreisprung: Hopfensitz Fünfter mit starker Serie auf hohem 
Niveau
Justin Hopfensitz durfte an der Medaille etwas schnuppern. Zum 
Abschluss eines langen Wettkampftages boten die Dreispringer 
eine spannende „Flugshow“. Zwischen dem Silberrang und dem 
fünften Platz lagen am Ende nur ganze 18 Zentimeter. Nach ei-
nem Fehlerversuch folgte ein weiter Satz auf 14,58 m (Saison-
bestleistung). In der Zwischenwertung war dies der vierte Platz. 
Im dritten Versuch dann nochmals eine Steigerung auf die neue 
persönliche Hallenbestleistung von 14,68 m. Damit konnte der 
Essinger nochmals drei weitere Sprünge zeigen, leider ohne 
weitere Steigerung. „Ich bin mit meiner Leistung sehr zufrieden. 
Natürlich geht mehr immer, aber als Fünfter so knapp hinter den 
Medaillenrängen ist schon o.k.“, so Hopfensitz.
Foto @Theo Kiefner Saskia Zeller

Skiclub Essingen
SCE-Radtour 2026 nach Ulm
Auch dieses Jahr bietet der Skiclub Essingen 
[SCE] wieder eine traditionelle, mehrtägige 
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SCE-Frühjahrs-Radtour an. Nachdem in den vergangenen zwei 
Jahren die Donaulandschaft um Dillingen und Donauwörth er-
kundet wurde, ist dieses Jahr die Gegend um Ulm im Programm.
Zeitpunkt: Donnerstag, den 11. Juni bis Sonntag, den 14. Juni 
2026
Gestartet wird in Essingen, und dann geht es über Aalen, Heiden-
heim, Eselsburger Tal, Charlottenhöhle, Lonetal und Thalkirchen 
nach Ulm. Dort ist für drei Nächte ein stadtnahes Hotel gebucht.
Am zweiten Tag wird Günzburg besucht. Von dort geht es entlang 
der Günz bis Elzee weiter. Über Weißenhorn und entlang der Iller 
wird es zurück nach Ulm gehen.
Der dritte Tag wird die Gruppe entlang der Blau zum Blautopf in 
Blaubeuren führen und anschließend zur Sontheimer Höhle. 
Durch das schöne Tal der Kleinen Lauter und entlang der Blau 
wird es zurück nach Ulm gehen.
Für die Rückfahrt am Sonntag nach Essingen ist eine relativ 
direkte Tourenführung vorgesehen. Diese wird über den Michels-
berg, Jungingen, Dornstadt, ein Stück Lonetal, Gerstetten und 
Gnannenweiler nach Hause führen.
Für die täglichen Radtouren von 65 bis 80 km ist eine solide 
Fitness und die Erfahrung des Radelns in einer Gruppe notwen-
dig. Aus versicherungstechnischen Gründen ist die Teilnahme nur 
für Mitglieder des Skiclubs Essingen möglich.
Anmeldeschluss ist der 10. April 2026. Die maximale Teilnehmer-
zahl beträgt 25.
Nähere Angaben und das Anmeldeformular zu dieser Radtour 
stehen auf der Homepage des Skiclubs Essingen
(www.sc-essingen@de).

Anstehende Ausfahrten für 2026
- 13.3.2026 – 15.3.2026 RaceDays – Anmeldeschluss 27.2.2026
- 15.3.2026 Vereinsmeisterschaften 2026
- 28.3.2026 SCE rockt das Montafon – Anmeldeschluss 7.3.2026
- 16.4.2026 – 19.4.2026 Saisonabschluss Stubai
Für weitere Informationen und Anmeldung schaut auf die Home-
page des Skiclubs www.sc-essingen.de

Senior*innentreff
Wetterabhängig: Radtour/Wandern/Sonstige 
Unternehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr an der 
Schönbrunnenhalle
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 
920232) und Helmut Ilzhöfer (Tel. 6332)

Hallentraining
Skizwerge/Eltern-Kind Turnen	 > dienstags 16.00 – 17.00 Uhr in 

der Remshalle
Volleyball 14 – 18 Jahre	 > mittwochs 19.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle
Volleyball ab 18 Jahre	 > mittwochs 20.15 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle
Skigymnastik ab 18 Jahre	 > freitags 20.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle 
Nordic Walking
Treffpunkt: samstags, 14.30 Uhr, am Parkplatz Theußenberg
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de

Musikverein Essingen
Einladung zur Hauptversammlung
Wir laden alle aktiven und fördernden Mitglieder, 
Eltern unserer Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
sowie alle Interessierten herzlich zur Hauptver-
sammlung des Musikvereins Essingen ein. Die Ver-
sammlung findet am 6. März 2026 um 19.30 Uhr im 
Vereinsraum an der Remshalle in Essingen statt.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Erinnerung an unsere Verstorbenen
	 3.	Berichte: 1. Vorsitzende, Schriftführerin, Kassiererin und Kas-

senprüfer, Jugendleiterin, Dirigent
	 4.	Austausch über die Berichte
	 5.	Entlastung des Vorstandes

	 6.	Neuwahlen: 1. Vorsitzende, Kassiererin, Jugendleiterin, Bei-
sitzer der Aktiven, Beisitzer der Fördernden

	 7.	Beschluss zur Satzungsänderung (§ 7 und § 10: Beiträge, 
Beitragsordnung, Versicherungsbeitrag): Die Änderungen im 
Einzelnen können unter www.mv-essingen.de/jhv2026 ein-
gesehen werden.

	 8.	Beschluss einer Beitragsordnung nebst Versicherungsbeitrag
	 9.	Anträge
	10.	Verschiedenes
Anträge und Anregungen können bis spätestens zwei Tage vor 
der Versammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen informativen 
Abend.
Die Vorstandschaft

Liederkranz Essingen
Chorproben
immer dienstags von 20.00 – 21.30 Uhr 
im Vereinszimmer der Remshalle
Habt ihr Lust am Singen? Schaut gerne 
mal unverbindlich bei uns rein;

Nächste Chorprobe ist am Dienstag, 3. März 2026

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Liederkranzes Essingen
Liebe Mitglieder, Sie sind herzlich eingeladen zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des Liederkranzes Essingen e. V. gegr.1843

am Dienstag, 24. März 2026, im Vereinsheim Essingen, 
Beginn 18.00 Uhr (mit Bewirtung)

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit den Ehrungen langjähriger 
Mitglieder im Liederkranz. Anschließend findet die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung
Begrüßung
Eröffnung der Mitgliederversammlung
Totenehrung
Berichte
- Vorsitzender
- Schriftführer
- Kassier
- Kassenprüfer
- Chorleiter
Aussprache zu den Berichten
Entlastungen
Wahlen
Jahresprogramm 2026/2027
Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 18.03.2026 beim 
1. Vorsitzenden, Jens Genkinger, Quittenweg 3, 73457 Essingen 
schriftlich einzureichen.

Kartenvorverkauf für das Konzert „AUGENBLICKE“
Karten gibt es bei Blumenstüble Doris, Getränkemarkt Meyer 
oder unter karten.liederkranz@gmx.de sowie in der Chorprobe 
am Dienstag.

Liederkranz Lauterburg
Zahlreiche Ehrungen beim Liederkranz Lau-
terburg
Am Freitag, den 20. Februar 2026, fand die 
Generalversammlung des Liederkranzes Lau-
terburg in der Gaststätte „Pfaffensturz“ in 
Lauterburg statt.
Nachdem für das leibliche Wohl gesorgt war, 

konnte die 2. Vorsitzende, Erika Kern, zahlreiche Vereinsmitglie-
der und Bürgermeister Wolfgang Hofer begrüßen. Nach Geneh-
migung der Tagesordnung erfolgte eine Gedenkminute an die im 
letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder.
In ihrem Kurzbericht ging Erika Kern auf die wichtigsten Ereignisse 
des letzten Jahres ein. Besonders zu erwähnen war, dass zum 
Jahresbeginn eine neue, engagierte Chorleiterin gewonnen wer-
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den konnte. Wegen ihres enormen musikalischen Wissens und 
das Beherrschen des E-Pianos machen die Chorproben, die im-
mer dienstags, ab 20.00 Uhr im Dorfhaus stattfinden, richtig Spaß.
Weitere Höhepunkte waren die Auftritte des Chores am Volks-
trauertag, zum 1. Advent in der Kirche, Unterstützung des GMV 
Böbingen beim Weihnachtskonzert sowie einigen Ständchen. Der 
Verein organisierte mit viel Erfolg das Lauterburger Kinderfest, 
das anschließende Gartenfest sowie vier Theaterveranstaltungen 
im Dezember im Dorfhaus.
Anschließend erfolgten die Kurzberichte von Chorleiterin, Kinder-
chor und Theatergruppe. Daran schloss sich der ausführliche Be-
richt des Schriftführers an, in dem sämtliche Aktivitäten des Ver-
eins erwähnt wurden.
Nach dem Bericht der Kassiererin, die auf ein positives Jahr zu-
rückblicken konnte, schloss sich der Bericht der Kassenprüfer an. 
Nachdem diese eine vorbildliche Kassenführung bestätigen 
konnten, nahm Bürgermeister Wolfgang Hofer die Entlastung vor, 
die einstimmig bestätigt wurde.
Bei den anschließenden Wahlen wurden vier Beisitzer in ihren 
Ämtern bestätigt.
Nun konnte Erika Kern die Ehrungen vornehmen:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Guido Abele, für 50 Jahre Hans 
Zeller und für 60 Jahre Gertrud Mößner, Gottfried Wimmer und 
Willy Weidenbacher geehrt werden.
Für 70 Jahre konnten Karl Barth und Else Kunz geehrt werden, 
für 75 Jahre Liesl Hübner.
Hauptpunkt der Versammlung war die Aktualisierung und An-
passung der Vereinssatzung. Die neue Satzung wurde nach Be-
sprechung einstimmig angenommen.
Nachdem keine Anträge eingegangen waren, konnte die Ver-
sammlung nach einem kurzen Ausblick auf die Termine in diesem 
Jahr von Erika Kern beendet werden. 

Am Dienstag, den 3. März, ist wieder Chorprobe ab 20.00 Uhr im 
Dorfhaus in Lauterburg. Wir hoffen auf zahlreiche neue Interes-
senten. 
Am Mittwoch, den 4. März, ist wieder ab 16.30 Uhr Kinderchor 
im Dorfhaus. Auch hier sind Neuzugänge herzlich willkommen.

Ortsgruppe Essingen
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Liebe Mitglieder des Albvereins,
das Vorstands-Team der Ortsgruppe Essingen lädt zur Mitglieder-
versammlung am Freitag, den 20.3.2026, um 18.00 Uhr, im Gast-
hof Rose in Essingen ein. Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 
den 16. März. Anträge können bis zum 17. März 2026 unter  
savogessingen-vorstand@web.de oder bei Antje Schwark, Heer-
weg 36, 73457 Essingen, eingereicht werden.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung durch den Vorstand
	 2.	Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung sowie	

Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 3.	Totenehrung
	 4.	Berichte

4.1	 des Vorstands-Teams
4.2	 der Kassiererin und der Kassenprüfer

	 5.	Aussprache
	 6.	Entlastung
	 7.	Berichte der Fachwarte
	 8.	Ehrungen
	 9.	Anträge
	10.	Sonstiges

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen und verbleiben 
bis zum 20. März.
Mit freundlichem Gruß, euer Vorstands-Team
Antje, Steffi und Timo

Zweitägige HW‑1‑Wanderung
Am 3. und 4. Oktober 2026 lädt der Albverein zu einer eindrucks-
vollen Tour auf dem Hauptwanderweg 1 ein. Von Weißenstein 
geht es über Messelstein, Kuchalb und Maierhalde zum Wasser-
berghaus, wo wir gemeinsam übernachten. Am zweiten Tag 
wandern wir weiter nach Gruibingen – mit herrlichen Ausblicken 
auf Filstal und Dreikaiserberge.
Strecken: Tag 1: ca. 24 km/700 Hm; Tag 2: ca. 14,5 km/340 Hm
Teilnehmerzahl: ca. 20 Personen
Übernachtung: Wasserberghaus in Doppel- und Mehrbettzimmern
Anmeldung bis 10. März/Infos: steffi.endig@gmx.de

Werden Sie Mitglied in den  
örtlichen Vereinen!
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Oberburg Hexen Essingen
Am Dienstag, 17.2.2026, haben wir die Kampagne 
2026 mit einem Fackelumzug und der traditionellen 
„Hexenverbrennung“ verabschiedet ...
Wir blicken auf eine sehr schöne Kampagne zurück.
An sieben Umzügen und vielen Abendveranstaltun-
gen haben wir teilgenommen. Sechs mal sind wir 
mit unserem Hexentanz aufgetreten. Es wurde die 

Schule am 13.2.2026 sowie die VR-Bank Essingen am 17.2.2026 
mit allen Essinger Vereinen gestürmt. Durch einige Hexen, die 
extra dafür Urlaub genommen hatten, wurden die Kindergärten 
besucht. Wir waren beim TSV Essingen F-Jugend-Training zu Gast, 
und zeigten da unser fußballerisches Talent.
Unser Highlight war der Essinger Umzug am 15.2.2026, wo wir	
über 100 Hexen inkl. 42 Hexenbrutkinder begrüßen durften, die 
zusammen mit uns am Umzug teilgenommen haben und viel 
Spaß hatten.
Bei unserem letzten Umzug in Schwäbisch Gmünd am 17.2.2026 
haben wir den 2. Platz beim Silbermännle-Wettbewerb belegt. 
Was zeigt, dass wir einfach ein cooler, verrückter Haufen mit Spaß 
an der Fasnacht sind.
Wir bedanken uns bei allen helfenden Händen, die so eine Kam-
pagne überhaupt möglich machen konnten.
Wir freuen uns auf die nächste Kampagne ... mit 3 kräftigen Ober-
burg Hexen

Förderverein Seniorenbetreuung Essingen 
Am Donnerstag, 5.3.2026, findet die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins Seniorenbetreuung 
Essingen e. V. um 19.00 Uhr in der Guten Stube statt.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Totengedenken
2.	Bericht der Vorsitzenden
	 3.	Bericht der Kassiererin
	 4.	Bericht der Kassenprüfer
	 5.	Aussprache zu den Berichten
	 6.	Entlastung
	 7.	Grußwort Bürgermeister W. Hofer
	 8.	Wahlen
		 - Vorsitzende/r
		 - stv. Vorsitzende/r
		 - Kassiererin/r
		 - Schriftführerin/r
		 - Kassenprüfer
	 9. 	Ehrungen
	10.	Verschiedenes

Obst- und Gartenbauverein Essingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 27. März 2026
im Gasthof zur Rose in Essingen
Beginn: 18.30 Uhr
Wir laden alle Mitglieder mit Partner und Interessierte 
zu unserer Jahreshauptversammlung herzlich ein.

Tagesordnung:
1)	 Begrüßung
2)	 Berichte

a)	 Vorsitzender
b)	 Schriftführer
c)	 Kassierer
d)	 Kassenprüfer

3)	 Aussprache zu den Berichten
4)	 Entlastungen
5)	 Wahlen
6)	 Ehrungen
7)	 Vortrag: Informationen zur LGS in Ellwangen
8)	 Jahresprogramm
9)	 Schlusswort
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ihr Obst- und Gartenbauverein

Skihütte Lauterburg
Skihütte Lauterburg am Sonntag, 1.3.2026, ab 11.00 Uhr ge-
öffnet!
Am Sonntag, 1.3.2026 freuen sich Tobias Häcker, Yvette Jungkeit, 
Jürgen Deininger, Carmen Moosbrugger, Michael Hettler über 
Ihren Besuch.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1961/62
Hallo zusammen!
Am 28.02.2026 wollen wir uns zu einer kleinen Wanderung nach 
Forst treffen!
Dort werden wir im Kolbenhofstüble erwartet.
Um 13.30 Uhr am Penny Essingen geht es los!
Wer nicht laufen kann oder möchte, kann gerne bis gegen 
15.00 Uhr mit dem Auto nachkommen!
Bitte sagt diesen Termin allen weiter!
Auf einen schönen Nachmittag freue ich mich.
Bei Rückfragen einfach melden: Tel. 07365/1206
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Jahrgang 1965/1966

 
 

Bitte kommt und feiert mit uns! 

Herzliche Einladung an alle Altersgenossen JG 65/66 mit Partner 
 

Wir feiern unseren 60er im Remsgärtle in 
Essingen  

 

SAMSTAG, 20. Juni 2026 
im Remsgärtle Essingen 

 
Treffpunkt 15.00 Uhr zum Sektempfang, anschließend Kaffee und 
Kuchen, gemeinsamer Spaziergang, abends Grillbuffet und 
gemütliches Beisammensein. Essen und Sekt ist incl. die restlichen 
Getränke zahlt jeder für sich! 

 

Verbindliche Anmeldung bis zum 30.04.26 durch Einzahlung des 
Betrages von 35 Euro pro Person auf das Konto:  

Kreissparkasse Ostalb  
IBAN: DE30 6145 0050 3052 0304 34  

Heike Schiehle Treuhand 

Herzliche Grüße  

Der Ausschuß 
 

 

INITIATIVEN

Initiative Repair Café
Reparieren statt Wegwerfen – Repair Café Essingen
Am Samstag, den 7. März, von 14.00 – 17.00 Uhr im Werkraum 
der Parkschule Essingen

Repariert wird alles, was zu schade zum Wegwerfen ist!
Sie bringen Ihren defekten Gegenstand von zu Hause mit.
Elektrogeräte wie Wasserkocher, Kaffeemaschine oder Radio. 
Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich 
vieles reparieren, was sonst niemand mehr richtet. Bei Kaffee und 
Kuchen Wissen austauschen, eigene praktische Fähigkeiten ent-
decken und – im besten Fall – den wieder funktionsfähigen 
Gegenstand mit nach Hause zu nehmen. Handyreparaturen 
vorher per E-Mail anfragen.
Kommen Sie vorbei!
Sie haben Fragen? repair-cafe-essingen@web.de

SONSTIGES

Schwäbischer Heimatbund
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne 
reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bau-
ten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispiel-
hafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Ge-
schäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2026. Weitere Informationen 
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de.
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2027 statt.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau

Wenn die Hofnachfolge fehlt
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe – auch ein Gesundheits-
thema“ gibt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) Orientierung, wenn es an einer 
Hofnachfolge fehlt.
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und Hingabe für den Betrieb 
hinterlassen Spuren. Und was geschieht, wenn sich keine Nach-
folge findet? Die Entscheidung, den eigenen Betrieb aufzugeben, 
fällt vielen schwer. Neben rechtlichen Aspekten sind auch per-
sönliche und vor allem emotionale Dinge zu klären. Kopf und 
Herz sind sich dabei nicht immer einig. Die SVLFG bietet in dieser 
schwierigen Phase Hilfe an. Sie lädt potenzielle Betriebsaufge-
bende zu einem viertägigen Seminar ein. Dies wird von Sozial-
pädagogen oder Psychologen moderiert und geleitet. Wichtig ist 
auch der persönliche Austausch der Teilnehmenden untereinan-
der, die sich alle in der gleichen Situation befinden. Sie haben für 
ihren neuen Lebensabschnitt viele Bausteine zu bewältigen, die 
zugleich Inhalt des Seminars sind:



•	 Der Prozess der Entscheidung: Dieser Baustein soll Klarheit 
schaffen und bei der zukunftsträchtigen Entscheidung helfen. 
Welche Sorgen begleiten meine Entscheidung und woher 
könnte Entlastung kommen? Wie wird der Prozess der Betriebs-
aufgabe in der Familie besprochen?

•	 Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann der Ausstieg gelingen und 
wie komme ich mit enttäuschten Erwartungen zurecht? Wie 
kann ich trotz der Traurigkeit, die mich überkommt, stolz zu-
rückblicken?

•	 Rechtliche Rahmenbedingungen: Verschiedene rechtliche 
Möglichkeiten und Varianten sowie die Vorsorge fürs Alter und 
die Pflege sind zu bedenken. Ein Fachmann gibt einen Über-
blick, was es alles zu beachten gibt.

•	 Der Prozess der Stabilisierung: Beim Älterwerden möglichst 
gesund bleiben – was kann ich selbst für mich und meine 
Gesundheit tun?

•	 Die Neuorientierung: Wie mache ich weiter, wenn ich aufgehört 
habe? Wenn der Abschied gelingt, kann die Zukunft gut ge-
staltet werden. Das hat großen Einfluss auf die Lebenszufrie-
denheit und Gesundheit.

•	 Die Umsetzung: Was sind die nächsten Schritte und wie kann 
meine Alltagsstrategie aussehen? Hier fließen Erfahrungen aus 
der Praxis von Menschen ein, die eine erfolgreiche Betriebs-
aufgabe hinter sich haben.

Für Unternehmerinnen und Unternehmer mit einem bei der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versicherten Betrieb 
gibt es noch kurzfristig freie Plätze im Betriebsaufgabeseminar 
vom 24.3. bis 27.3.2026 in Groß Meckelsen (Niedersachsen). Die 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung betragen pro Person 
452 Euro im Doppelzimmer und 512 Euro im Einzelzimmer. An-
sprechpartnerinnen sind Cornelia Kampmann (Tel. 0561/785-
15984) und Christine Leicht (Tel.  0561/785-16381), E-Mail: 
gruppenangebote@svlfg.de.
Weitere Termine:
9.11. – 12.11.2026 in Bad Waldsee (Baden-Württemberg). 
Kosten: 415/455 Euro 
Ansprechpartnerin ist Christiane Mayer (Tel. 0561/785-16416).
24.11. – 27.11.2026 in Dammdorf (Schleswig-Holstein). 
Kosten: 425/455 Euro 
Ansprechpartnerinnen sind Cornelia Kampmann und Christine 
Leicht (Kontaktdaten siehe vorstehend).
30.11. – 3.12.2026 in Bad Griesbach (Bayern). 
Kosten: ca. 550 Euro 
Ansprechpartnerin ist Sieglinde Schreiner (Tel. 0561/785-16166).
SVLFG

Industrie- und Handelskammer Ostwürttemberg

Early-Bird-Frühstück 
„Kunden finden – Kunden binden – online“
Die Mehrheit der IHK-Mitgliedsfirmen in Ostwürttemberg hat 
wenige oder keine Beschäftigten. Ein-Personen- und Kleinunter-
nehmen sind jedoch Paradebeispiele für Unternehmergeist. Für 
diese Zielgruppe findet am Mittwoch, 4. März 2026, von 
8.30 Uhr – ca. 10.30 Uhr das kostenfreie „Early-Bird-Frühstück“ 
als Webinar statt.
In 60 Sekunden – einem Elevator Pitch – den Kern und die wich-
tigsten Aspekte Ihres Unternehmens präzise und verständlich 
beschreiben, das sollte Ziel jedes Unternehmers sein. Doch was 
ist die Essenz Ihres Unternehmens, seine Ziele, Produkte oder 
Dienstleistungen und seine Alleinstellungsmerkmale? Wie kom-
munizieren Sie diese klar und überzeugend – ohne unnötige 
Details oder Umschweife?
Weitere Informationen: IHK, Tel. 07321/324-182. 
Online-Anmeldung unter: https://event-ihk.de/earlybird0326

Zahngesundheit von Anfang an
Online-Veranstaltung des JuFAm und der AG Zahngesundheit 
im Ostalbkreis
In einem kostenlosen Online-Seminar am 6. März 2026 um 
10.00 Uhr informieren das JuFAm – Fachzentrum für Frühe Hilfen 
für Mütter, Väter und Schwangere des Landratsamts Ostalbkreis 
und die AG Zahngesundheit rund um das Thema Zähneputzen 
bei Babys und Kleinkindern.
Gesunde Zähne und Zahnfleisch wirken sich nachweislich auf die 
Gesundheit des gesamten Körpers aus. Der Grundstein hierfür 

kann schon im Säuglings- und Kleinkindalter gelegt werden. Be-
reits die ersten Milchzähne sollten täglich gereinigt werden, da 
diese einen wesentlichen Einfluss auf die Entwicklung der Kiefer 
und bleibenden Zähne haben. Auch eine gesunde Ernährung 
leistet hier einen wichtigen Beitrag.
Eine Fachkraft der AG Zahngesundheit und eine Gesundheitsfach-
kraft des JuFam sprechen über den Start der Mundhygiene, die 
Motivation zum Zähneputzen, Fluoride im Zusammenhang mit 
Fluoridtabletten, die richtige Zahnpasta, über den Umgang mit 
Schnuller und aus dem Becher trinken sowie zahnfreundliche 
Ernährung.
Eine Anmeldung über https://eveeno.com/195472573 ist erfor-
derlich.

Weitere Veranstaltungen des JuFam:
	- 23. April 2026, 10.00 Uhr, online – Gutes Aufwachsen mit di-

gitalen Medien in Kooperation mit dem Kreismedienzentrum 
Ostalbkreis

	- 3. bis 7. August 2026, jeweils von 9.30 – 15.30 Uhr – Kreativ, 
bunt und gemeinsam – Eine Ferienwoche voller Talente! (Ta-
lentCampus für die Kleinen ab 0 Jahren in Schwäbisch Gmünd 
in Kooperation mit der JugendKunstSchule Ostalbkreis und 
KAPS)

	- 4. November 2026, 14.30 Uhr in Schwäbisch Gmünd – Baby-
tragen leicht gemacht – Ergonomisch, sicher und alltagstaug-
lich in Kooperation mit Trageberaterin Sarah Reißmüller

Weitere Informationen gibt es unter https://www.ostalbkreis.de/
vortraege-kurse-fuer-eltern-familien-und-fachkraefte

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S 
jeden 1. Sonntag im Monat unverbindliche Besichtigung

Am 1.3.2026 keine Beratung und kein Verkauf

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr



Telefon 01 52/ 514 886 52

Solides Eherentnerpaar sucht 2- bis 3-Zimmer-
Wohnung oder kleines Häuschen in Essingen 
zu mieten. Pünktliche Mietzahlung und ordentli-
che Sauberkeit wird garantiert.

WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


